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Moskau wühlt im Orient
Kommunistische Geheimorganisation aufgedeckt / Durchgreifen der Behörden

Kairo , 15. April .

otz . Im Hafen von Beirut konnten soeben eine Reihe
fommunistischer Funktionäre verhaftet werden , als sie

versuchten , unter Umgehung der amtlichen Paßkontrolle
einen sowjetrussischen Frachtdampfer zu verlassen und

fommunistischer Propagandaschriften ins

Land zu schmuggeln . Anläßlich dieser Verhaftun¬
gen hat die „ Sureté Générale " in Beirut einen Bericht
über kommunistische Umtriebe veröffentlicht . Die in

Syrien allerdings erst besonders spürbar wurden , seit man

in Paris voll und ganz im Fahrwasser Moskaus segelt .

Diesem Beri zufolge verfügt die kommunistische
Partei in Syrien - Libanon schon über eine vollständig
ausgebaute Organisation . Es ist der syrischen

Bolizei bekannt daß es insgesamt 460 fommunistische

Zellen gibt , von enen sich etwa 400 in Syrien und 60 im

Libanon befinden . Diese Zellen sind in drei regionale

Bezirke aufgeteilt und werden von drei Komitees geleitet ,
die ihren Sitz in Damaskus , Aleppo und Beis
rui haben . Geit Dezember vergangenen Jahres ist die
Zahl der kommunistischen Zellen im Lande ständig im

Wachsen und Broschüren in französischer , arabischer und

hebräischer Sprache suchen aus den politischen Schwierig¬
feiten , vor allem aber auch aus den Verhältnissen in

Palästina , die in Syrien gespannt verfolgt werden , Kapi¬
tal für Moskau zu schlagen .

Interessant ist , daß von der Polizei die verstärkte kom¬
munistische Regsamkeit in Syrien - Libanon in einem
Augenblick zugegeben wird , als sich in Palästina die amt¬
lichen englischen Kreise offenbar zum erstenmal ernstlich
die Frage vorlegen , ob nicht hinter den systematischen
Terrorakten , die entgegen dem Willen der politischen
Führung der Araber während der letzten Monate die
öffentliche Sicherheit bedrohten , eine „, nationalistisch " ge¬
tarnte Geheimorganisation steht . Ueberraschende Haus¬
suchungen in Jerusalem haben in diesen Tagen beträcht¬
liche Mengen kommunistischer Propagandaschriften zutage
gefördert , die nachweislich erst in jüngster Zeit ins Land
geschmuggelt worden sind . Auf Grund dieser Entdeckung
wurden 17 Verhaftungen durchgeführt , und im Anschluß
an eine Unterredung , die der Chef der palästinischen
Polizei mit der „ Sureté Générale " in Damaskus hatte ,
ist in Jerusalem inzwischen schon ein polizeiliches
Sonderdezernat zur Ueberwachung der kommunistischen
Aktivisten in Palästina errichtet worden . Aehnliche Dezer¬
nate mit dieser beschränkten Sonderaufgabe werden binnen
Kürze in Damaskus und Beirut durch die französische
Mandatsbehörde bestellt .

Neutralen Beobachtern war es seit langem flar , in
welchem Maß die Agenten Moskaus in den vorderasiati
schen Mandatsgebieten tätig waren , auch wenn die Kreise
der englischen Mandatsverwaltung diese Aktivität stets in
Abrede steifen .

Schon vor zehn Jahren versuchte Moskau in Palästina
bekanntlich eine organisatorische Zusammenfassung der
unzufriedenen Elemente zustandezubringen . Der Jude
Schelesnik gründete damals die „ Balestine Communist
Party " , in der jüdische, vor allem oftiüdische und arabische
Elemente beide streng getrennt zusamengefaßt wur¬
den. Während all ' dieser Jahre war Moskaus schützende
Hand sowohl im jüdischen wie im arabischen Lager spür¬

-

bar , auch wenn Englands Hoher Kommissar das nicht
wahrhaben wollte .

Zahlenmäßig ist und war diese Partei stets schwach ,

aber sie zählte in ihren Reihen nur Aktivisten , und das

war das Geheinmnis ihrer Gefährlichkeit , der man jetzt
erst englischerseits durch die Gründung des antikommuni¬

stischen Sonderdezernats der Palästinapolizei entgegen¬
zutreten sucht , da man in den letzten Wochen deutlich
spürte , wie die Initiative des Handelns in Palästina vom
arabischen Hohen Komitee als amtlich anerkannter
Führung der Araber übergegangen ist auf die soge¬
nannt e Organisation der aufständischen Scheichs , hinter
denen auch die englische Verwaltung entgegen aller Tra¬
dition Moskau wittert .

Brandstiftung auf einem englischen Dampfer
London , 15 . April .

Auf dem 3000 - Tonnen - Dampfer , , Montreal City " brach am
Mittwoch aus ungeklärter Ursache Feuer aus , als das Schiff
im Dod von Bristol seine Ladung löschte . Die Polizei hat
eine Untersuchung eingeleitet , da Sabotage vermutet wird . Im
Vorschiff war der Boden mit Paraffin und Farbe begossen
worden , so daß das Feuer sich rasch ausbreiten konnte . Der
Brand fonnte noch rechtzeitig gelöscht werden , bevor er die aus

Del bestehende Ladung erreichte .
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Sält sich der französische Franken ?
M . Amsterdam , 15 . April .

,,Het Nationale Dagblad " beschäftigt sich in einem
Leitartikel mit der Finanzpolitik der französischen Regie¬

rung . Vor einem Monat habe Blum unter Anwendung
sämtlicher Kunstmittel eine Staatsanleihe von
drei Milliarden Franken untergebracht . Es

sei ein öffentliches Geheimnis , daß dieses Papier unter
teilweise sanftem Druck " bei den Banken placiert worden
sei . Mit dieser Methode fönne man wohl Zeit ge =

winnen , jedoch keineswegs eine Lösung finden . Blum
haben von drastischen Einsparungen in Höhe von
etwa sechs Milliarden Franken gesprochen . Er habe der
Wirtschaft mehr Freiheit versprochen und dabei die 40 =

Stunden -Woche mit einer gesetzlichen Ruhepause von 48
Stunden eingeführt . Unter solchen Umständen seien die
französischen Staatspapiere wie Marionetten auf und

nieder gegangen . Die Spekulation habe nicht gezögert ,
aus dieser Entwicklung neue Gewinne zu schöpfen .

Der französische Sparer habe sich indessen veranlaßt
gesehen , seine Gelder nach England und Amerika in
Sicherheit zu bringen . Das starke Angebot in Franken
und die Anfäufe in englischer und amerikanischer Valuta
hätten den Druck auf den Franken in einem Maße ge¬
steigert , daß Blum gezwungen gewesen sei innerhalb
eines Jahres seinen zweiten Bankerott zuzugeben . Der
Ausgleichsfonds habe dem Drud auf die französische
Devise nachgegeben und den Franken schweben " lassen .
Das Schicksal dieses schwebenden " Franken müsse
die Zukunft lehren . Die Inflation nehme in Frankreich
ein immer schnelleres Tempo an . Für jeden , der die
Inflationsperiode 1919 bis 1924 mitgemacht habe , seien

Neuhorker Kirche für Lügenhezfilm mißbraucht
Neue Methoden jüdischer Verl : umdungen gegen Deutschland

Neuyork , 15 . April .

Der Satz „ Es ist schon alles dagewesen " hat sich wieder
einmal nicht bewahrheitet . Die neuen Methoden

der jüdischen Propaganda in Amerika

stellen nach dem neuesten Beispiel alles bisher Gekannte
in den Schatten . In der baptistischen Riverside -Kirche zu
Neuyork fand vor 1500 Zuschauern die Vorführung eines

Werbefilms " statt , der sich, begleitet von aufpeitichenden ,
rührseligen Heyreden gegen Deutschland , mit dem Schicksal
aus Deutschland ausgewiesener Emigranten beschäftigt .
Der Film , der den bezeichnenden Titel „ Moderne christ¬
liche deutsche Märtyrer " trägt , soll womöglich in jeder
Kirche der Vereinigten Staaten unentgeltlich vorgeführt
werden . Der Erlös dieses unfrommen Unternehmens , bei
dem Kollekten veranstaltet werden, ist für Emigranten
aus Deutschland bestimmt .

Der Film enthüllt mit erschreckender Deutlichkeit die
in ein christliches Gewand gekleideten unchristlichen
Methoden , mit denen offenbar eine neuer großange¬
legter antideutscher Propagandafeldzug
durch alle Kirchen der Vereinigten Staaten eingeleitet

werden soll. Eine kleine Clique bemüht sich unter dem
Einfluß landfremder Elemente die Frömmigkeit amerika¬
nischer Kreise für ihre Zwecke auszunuzen . Die wahren
politischen Absichten werden durch fromme Aeußerungen
christlicher Nächstenliebe verschleiert , und es wird der Ver¬
such gemacht , den wertvollsten bodenständigen Teil der

Bevölkerung der Vereinigten Staaten durch einen Appell
an ihre religiösen Gefühle zu erfassen.

ist

Der inhaltlich äußerst dürftige Film besteht im wesent
lichen aus einem Aufruf des ehemaligen Völkerbunds =
tommissars für die Emigranten aus Deutschland , MacDo¬
nald , und des Pastors der Riverside -Kirche , Fostick . Auch
Erika Mann , die sattsam bekannte Tochter ihres noch
, , rühmlicher " bekannten Vaters Thomas Mann
gleichfalls , ebenso wie andere deutsche Emigranten . an
der Darstellung beteiligt . Die nationalsozialistische Re¬
gierung wird von den Rednern als Feind jeder christlichen
Kultur hingestellt . Aeußerungen von Alfred Rosenberg ,
Baldur von Schirach und aus dem Buch des Führers

Mein Kampf " werden angeführt und der Absicht ent¬
sprechend gefälscht . Der Film , der charakteristischerweise mit
dem Absingen des Lutherchorals beginnt , ist somit eine
Mischung kirchlicher Lieder und Gebete mit hetzerischen
Gemeinheiten . Er ist ein hoffentlich zum Mißerfolg be¬
timmter Verfuch , eine freche jüdische Hetze in die einfluß =
reichen Kirchen der Vereinigten Staaten hineinzutragen .

Links : Dr . Schacht in Brüssel .

Dr . Schacht in Unterhaltung mit dem
Gouverneur der belgischen National¬
bank , Louis Frand . (Weltbild , K. )

Rechts : „ Der modernste Flugzeug¬
träger der Welt . "

So bezeichnete Sir Samuel Hoare den

neuen Flugzeugträger der britischen
Flotte , der jetzt vom Stapel lief . Das

Schiff ist 22 000 Tonnen groß und hat
Raum für 70 Flugzeuge .

( Presse - Bild - Zentrale , K. )



die Symptome bereits in beunruhigendem Maße zu er
tennen . Im Monat März sei das
niveau um 4 Prozent gestiegen .

allgemeine Preis¬

Die Folge werde ein erneutes Anziehen der
Lohnschraube sein . Noch sei es nicht so weit , daß
Löhne und Gehälter automatisch an den Preisinder ge
toppelt seien . Zweifellos werde man seitens der marri¬
stischen Parteien diese Forderung jedoch stellen und dann
werde das eigentliche Chaos einsehen . Die Regierung
Blum gehe einer Lösung aus dem Wege . Es sei in den
Inflationsjahren 1919 bis 1924 bewiesen worden , daß man
einer Inflationstatastrophe nur dann entgehen könne ,
wenn man mit einem Ruck die Staatsfinanzen in Ord¬
nung bringe . Blum werde jedoch in seiner Bewegungs¬
freiheit durch das Zentnergewicht der bolschewistischen
Sabotage behindert . So sehe die französische Regierung
die einzige Möglichkeit einer Rettung vor dem Bankerott
in einer internationalen Stabilisierung . Das sogenannte
Dreiecksabkommen zwischen Frankreich , England und
Amerika , dem sich auch die niederländische Regierung an¬
geschlossen habe , sei als der erste Schritt zur Organisierung
einer Welt -Sanierungskonferenz gedacht gewesen . Blum

habe seine Chance auf eine internationale Stügungs¬
attion jedoch erneut verspielt .

Blockade Bilbaos vor dem Unterhaus
Marxistenvorstoß gegen Baldwin gescheitert

London , 15. April .
Im Unterhaus stand am Mittwoch der Miß

trauensantrag der Labour - Party gegen die
Regierung zur Debatte . Die Regierung wird darin wegen
ihrer Haltung in der Frage des Schutzes der englischen
Schiffahrt vor Bilbao angegriffen . In diplomatischen
Kreisen begegnete diese Debatte lebhaftem Interesse . Auf
der Galerie war eine größere Zahl von Botschaftern und
Gesandten , darunter der „Vertreter " der spanischen Bol¬
schewisten , der französische und der sowjetrussische Bot¬
schafter .

Attlee spielte den „ dohn Bull "

Abschließend betonte Simon mit besonderem Nachdruck ,

daß England sich der Nichteinmischungspolitik verschworen
habe , und daß seine Politik so geführt werde , daß man es
nicht mit einem Verstoß gegen diese Politik belasten könne .

Der Oppositionsliberale Sir Archibald Sinclair
erging sich in scharfer Kritik . Die Nichteinmischungspolitik
sei ein Fehlschlag . Die englische Regierung habe ihre
Pflicht seit Ende des Jahres vernachlässigt . Daß die Re¬

gierung den englischen Schiffen geraten habe , nicht nach
Bilbao zu gehen , legte Sinclair als eine Einmischung in
die inneren Verhältnisse Spaniens aus .

Für die Opposition sprach als erster Attlee . Er
machte der Regierung den Vorwurf , daß sie die englische
Schiffahrt bei ihrer legalen Betätigung in spanischen Ge¬
wässern nicht genügend schüße und ihr das Einlaufen nach
Bilbao nicht ermögliche . Der Premierminister habe er¬
flärt, er dulde keine Einmischung in die britische Schiffahrt brechen. Die Blockade aber sei im Kriege eine völlig le¬
auf See . Dennoch sei britischen Schiffen offiziell mitgeteilt
worden , daß die Regierung sie nicht schützen könne . Das

Erst politische - dann wirtschaftliche Bereinigung Attlees trat durchgängig der kaum verhüllte Wunsch zu¬
sei eine Begünstigung Francos . In den Ausführungen

tage , unter der Tarnung „ Verteidigung britischer Inter¬
essen " die Interessen der Bolschewisten von Valencia zu

vertreten . Bezeichnend ist dafür , daß er schloß, er glaube ,
daß die Haltung der Regierung eine Verurteilung durch
das Unterhaus verdiene .

Reichsbankpräsident Dr . Schacht vor der Brüsseler Presse

Brüssel , 15 . April

Mittwoch nachmittag waren in der Deutschen Gesandschaft
Vertreter der belgischen und ausländischen Presse bei Dr .
Schacht , denen er Mitteilungen über den Charakter und den
Verlauf seines Brüsseler Besuches machte . Er benügte die Ge¬
legenheit , um die phantasievollen Kombinationen , die in einem
Teil der Weltpresse an diesen Besuch geknüpft worden sind ,
richtigzustellen . Dr . Schacht betonte , daß die Besprechungen
teinerlei sensationellen Charakter gehabt hätten .
Er wies darauf hin , daß der Gouverneur der Nationalbank ihm
in Berlin einen Besuch abgestattet habe , und daß er jetzt nach
Brüssel getommen sei , um diesen Besuch zu erwidern . Zwischen
der Festlegung dieser Reise und ihrer Verwirklichung seien auf
wirtschaftlichem und politischem Gebiet Ereignisse in der Welt
eingetreten , die mit seinem jezigen Besuch verquickt worden
seien . Alle hierüber verbreiteten Gerüchte seien völlig abwegig .

Dr . Schacht sprach mit dankbarer Genugtuung von der Audienz ,
die ihm König Leopold gewährt habe. Er zollte dem wirtschaft
lichen Aufbauwerk , das Belgien unter der Führung van Zee
Tands durchgeführt habe , hohe Anerkennung . Die Besprechungen ,

die er in Brüssel gehabt habe, seien allgemeiner Natur gewesen
und hätten sich auf rein wirtschaftliche Dinge beschränkt . Es
feien feine politischen Fragen angeschnitten worden . Dr . Schacht
antwortete dann auf Fragen , die ihm von den Journalisten
gestellt wurden .

Dabei gab er der Meinung Ausdruck , daß eine Reorgani
sation der Wirtschaftsbeziehungen zwischen den
einzelnen Ländern nur dann möglich und von dauerndem Wert
sei , wenn eine allgemeine politische Bereinigung
vorausgehe .

Dies sei heute durchaus möglich , , da niemand einen Krieg
wolle . Nur über die Mittel müsse man sich noch verständigen .
In diesem Zusammenhang erwiderte Dr . Schacht auf eine an ihn

gestellte Frage , daß die militärische Aufrüstung Deutschlands
eine politische Verständigung nicht nur nicht erschwert , sondern
geradezu erst ermöglicht habe : Solange Deutschland ohnmächtig
gewesen sei, habe man es nicht geachtet . Die Politit völliger
Unabhängigkeit und Selbständigkeit , zu der sich Belgien ents
schlossen habe , sei ein wichtiges Verdienst in der allgemeinen
Politik der Friedenssicherung in Europa . Der Reichsbant¬

präsident klärte sodann die Journalisten über die Währungs¬
politik des neuen Deutschland auf. Er betonte , daß die Mark
absolut stabil sei . Deutschland versage nicht bei den Be¬
mühungen um die Schaffung einer festen internationalen Wäh¬
rung . Dr . Schacht stellte sodann völlig irrige Auffassungen

richtig, die im Ausland über die Wirtschaftspolitik Deutsch¬
lands bestehen , und betonte , daß die Autartie feineswegs ein
Ideal sei . Der Idealzustand sei ein möglichst freier gegenseitiger
Warenaustausch .

In dem gespannt lauschenden Haus erhob sich nun
Innenminister Sir John Simon ,

um die Haltung der Regierung zu verteidigen . Er begann
mit der Frage , ob die Opposition den Grundsatz der Nicht¬
einmischungspolitik noch anerkenne oder nicht . Im übrigen
werde die Opposition sich erinnern , daß im vergangenen
August und September größere Seestreitkräfte der bolsche¬
wistischen Regierung eine Kontrolle im Mittelmeer aus¬
geübt hätten .

Die Regierung habe , so fuhr Simon fort , sich bei ihren
Entscheidungen auf die Berichte englischer Kommandanten
in den nordspanischen Gewässern gestützt . Deren Er¬
klärungen verdienten mehr Beachtung als die der bas¬
fischen Regierung , auf die sich Attlee bezogen habe . An¬
schließend schilderte Simon die Maßnahmen , die die bri¬
tische Regierung zum Schuhe ihrer Schiffahrt vor Bilbao
getroffen hat , und hob besonders hervor , daß sie sich mit
den im August getroffenen deckten .

Der Innenminister wurde während dieser Ausfüh :
rungen von der Opposition dauernd unterbrochen , so daß
der Sprecher einschreiten und sogar Verwarnungen er
teilen mußte .

Die Regierung sei , so fuhr Simon fort , von der Ad¬
miralität dahin unterrichtet , daß zweifellos das ganze
Gebiet um Bilbao durch Minen verseucht sei .

Für die Konservativen sprach Winston Churchill ,
der sich einleitend vor allem gegen Sinclair wandte , von
dem er sagte , Sinclair fordere , mit der überwältigenden
Seemacht Großbritanniens die Blockade um Bilbao zu

gitime Handlung .
In der weiteren Aussprache setzten sich die konservativen

Abgeordneten Cazalet und Sandys dafür ein , daß Eng¬
land den Bürgerkriegsparteien in Spanien das Recht
friegführender Mächte zugestehe .

Für die Opposition griff dann der Labour -Abgeordnete
Noel Baker nochmals in die Aussprache ein .

Für die Regierung antwortete

Außenminister Eden .

Er unterstrich , daß man Rechte einer friegführenden Macht
nicht nur einer Seite in Spanien zubilligen tönnte , son¬
dern entweder beiden Seiten oder feiner . Die Regierung
hätte aber eine schwere Verantwortung auf sich geladen ,
hätte sie hinsichtlich Bilbaos die britische Schiffahrt nicht
gewarnt .

Der Außenminister fündigte sodann an , daß die Era
örterung des Planes der Zurückziehung von Freiwilligen
in der nächsten Sigung des Nichteinmischungsausschusses
wieder aufgenommen werden solle . Solange England
nicht bereit sei , mit Menschen , Geld und Munition in
Spanien einzugreifen , sei die richtige Politit für Eng¬
land die , weiter alles in seinen Kräften stehende zu tun ,
um die Nichteinmischung wirksam zu machen . Es wäre
der Höhepunkt an Torheit , wenn England in dieser Zeit
einen Schritt unternehme , der den Vorwand dazu bieten
fönne , das ganze Nichteinmischungsabkommen über den
Saufen zu werfen .

Die im Anschluß an die Rede Edens vorgenommene
Abstimmung über den Mißtrauensantrag der Labour .
Party ergab für die Regierung einen Sieg mit 345 gegen
130 Stimmen .

Innerhalb der letzten Stunden habe die Regierung Raum für 25 Neubauerndörfer im Emslandübrigens Franco eine neue Erklärung zu =
gehen lassen , wonach die britische Regierung den Par
teien nicht die Rechte einer friegführenden Macht zuge¬
stehe , auch keine Behelligung britischer Schiffe auf See
zulasse . Die Regierung habe hinzugefügt , daß durch die
amtliche englische Warnung an die britische Schiffahrtdie britische Schiffahrt
Franco nicht von der endgültigen Verantwortung ent¬
lastet werde, wenn irgendeinem britischen Schiff Schaden
zugefügt würde, selbst wenn es den Rat der englischen
Regierung mißachtet hätte .

Auf eine Zwischenfrage von Lloyd George , ob britische
Schiffe auf hoher See im Falle eines Angriffes durch
Francos Kriegsschiffe geschützt würden , erklärte Simon :

Ja , selbstverständlich . Die Regierung fann keinerlei Be¬
helligung der britischen Schiffahrt dulden " .

Im Geist der Volksgemeinschaft
Erhebendes Bekenntnis zur Gemeinschaftsschule im Gau Saarpfalz

Saarbrüden , 15 . April .

Die „ NS3 . Rheinfront " veröffentlicht einen ausführlichen
Bericht über den Schulbeginn im Gau Saarpfalz ,
aus dem hervorgeht , wie vorbildlich sich gerade in der deutschen
Westmart der Gedanke der Gemeinschaftsschule allen
Anfeindungen zum Troz durchgesezt hat . In dem Bericht
heißt es u . a . :

Alle Schüler des Gaues Saarpfalz hatten sich gestern vor¬
mittag in ihren Orten zum Gemeinschaftsempfang zusammen¬
gefunden , um die aus Anlaß der Einführung der Gemein¬
schaftsschule veranstaltete Feier , vom Reichssender Saarbrücken
und Stuttgart übertragen , aus der Turnhalle Neustadt an der
Weinstraße mitzuerleben .

Die Glocken vom Dom verkündeten eine neue Gemeinschafts¬
gesinnung . Nach einem Gebet , von einem Schüler gesprochen ,
das den Gemeinschaftsgedanken zum Ausdruck brachte , folgten
die Ansprachen des protestantischen und des katholischen Geist¬
lichen .

Der fatholische Geistliche Pfarrer Heinen er¬
flärte in seiner Ansprache : Was mit Schmerzen geschaffen , was
mit dem Unglück und Leid von drei Jahrhunderten unzer¬
trennbar verbunden , all das rührt heute in dieser Feierstunde
an alle deutschen Herzen in diesem Gau Saarpfalz . Was in un¬

seligem Bruderzwist vor 300 Jahren zerrissen wurde , hat im
Sturm eine große Zeit neu geschaffen . Unsere Kinder
sigen wieder nebeneinander auf einer Schul =
bant in einer deutschen Schule . Das , was anderen Völkern
eine natur und damit gottgewollte Selbstverständlichkeit ist ,
haben wir im Gau Saarpfalz uns trotz Mißverständnissen
fämpfend und schmerzend neu errungen : eine deutsche Schule
für die Kinder eines Blutes und einer Sprache .

Wir ziehen heute ein in den Neubau unserer Schule , in die

christliche Gemeinschaftsschule im Gau Saarpfalz . Mancher
trennt sich heute von Formen , die ihm vertraut waren , mancher
fieht noch Schönheitsfehler am neuen Bau . Manche Mißstim¬
mung muß überwunden werden und mancher Aerger . Was
schadet es ? Groß ist das Ziel und schön : ein gewaltiger
Schritt zu dem einigen deutschen Volt . Was

2000 Jahre deutscher Geschichte nicht schaffen konnten , wir dür¬
fen es Adolf Hitler , dem Führer zur deutschen Einheit , schaf¬
fen helfen in der einen deutschen Schule , der christlichen Ge¬
meinschaftsschule .

Wir werden den Glauben an die Kirche und ihre Sendung
lehren , aber nicht jenen falschen Glauben , der Keile treibt
zwischen den Dienst am Herrgott und dem Dienst am Volt , son¬
bern einen Glauben , der weiß , daß alle gottgegebenen natür¬
lichen Bindungen auch im Glauben der Kirche verankert sind .

Nicht : hie tatholisch und hie nationalsozialistisch soll unser
Rampfruf heißen in dieser christlichen Gemeinschaftsschule . Wir

Nachdem Reichsminister Kerr mit der Durchführung
der Großaktion zur Kultivierung der emsländischen Ded
und Moorflächen beauftragt worden ist , werden unter

Ausschaltung von Zersplitterungen und von Ressortschwie¬
rigkeiten diese bedeutsamen Maßnahmen an der hollän
dischen Grenze mit Entschiedenheit aufgenommen. In

igen Referenten hierzu das Wort.
„ Raumforschung und Raumordnung " nehmen die zustän

Der ständige Vertreter des Reichsministers Kerri ,

Regierungspräsident Dr. Muß , hebt hervor , daß jedes
Stüdchen ungenügten oder schlecht genügten Bodens als
ein Schandfled für Deutschland betrachtet werden müsse .
Professor Kurt Brüning sagt , daß es sich beim Hannover¬
schen Emsland um die Neuerschließung und Besiedlung
von 100 000 Settar Dedlandfläche an Moor
und Heide handele , wovon etwa die Hälfte für ein Groß¬
Siedlungsprogramm in Frage kommen fönne , ferner um
die noch schneller zu lösende Kultivierung von mehrmals
20 000 Heftar entwässerungsbedürftiger Wiesen und
Weiden und schließlich um die Sanierung und Leistungs .

rückständigensteigerung der bestehenden , ärmlichen ,
und vom Verkehrsneh abgeschlossenen Gemeinden .

Die Gesamtaufgabe werde eine längere Reihe von
Jahren erfordern . Dr. Hugle gibt bekannt , daß die Ein¬

fatholischen Religionslehrer in der nationalsozialistischen
Schule lehren den Glauben an Christus und seine Kirche , und
wir haben dabei das Hochziel vor Augen , durch unseren Unter¬
richt die uns anvertrauten Kinder tauglich und start zu machen ,
zu wertvollen Gliedern der deutschen Voltsschaltung des Reichsarbeitsdienstes zunächst durch 21 Ar .
gemeinschaft .

Und das soll sie uns lehren : guten ehrlichen Willen und

starte Einsatzbereitschaft auf das leuchtende Hochziel , Adolf
Hitler , dem von der göttlichen Vorsehung gesandten Füh
rer des deutschen Voltes , all unsere Kraft zu leihen zur

Erreichung der gotts und naturgewollten Zusammenfügung
unseres lieben deutschen Volkes zu einer starten , gesunden ,

tapferen Einigkeit !

Der evangelische Geistliche Pfarrer Sponheimer sagte
unter anderem : Wenn ich hier anläßlich der feierlichen Er¬

öffnung der Gemeinschaftsschule im Gau Saarpflaz als prote =
stantischer Geistlicher das Wort ergreife , dann tue ich es im
Gefühl der Befriedigung darüber , daß ein entscheidender Schritt
geschehen ist zur weiteren Befestigung unserer Volksgemein¬
schaft . Das Gewaltigste im neuen deutschen Staat ist die Pro¬
flamation der unlösbaren Gemeinschaft aller

Deutschen . Wenn wir es ehrlich meinen , dann muß diese Gea

meinschaft frühzeitig in Erscheinung treten .

Es ist daher notwendig , daß die deutschen Jungen und
die deutschen Mädchen als deutsch geboren , gleichgültig ob

katholisch oder protestantisch in ihrem religiösen Bekennt¬
nis , einträchtig beieinander auf einer Schulbant fizzen .
Sie alle umschließt die eine Verpflichtung , immer mehr in
die Gemeinschaft des Volkes hineinzuwachsen , unbeschadet
in welcher christlichen Konfession sie der Erfüllung der

Gebote des gemeinsamen Herrgotts dienen .

Es ist von den verantwortlichen Männern der Politik immer

wieder der ehrliche Saz ausgesagt worden : Unsere Politik heißt
Deutschland , unsere Religion heißt Christus . Wir müssen uns
freuen , die große Zeit erleben zu dürfen , in der unsere Jugend
fortan geschlossen den Weg der Schulerziehung geht und doch
dabei in keiner Weise in ihrem religiösen Bekenntnis gefährdet
ist .

Die Tatsache , daß Vertreter beider Konfessionen bet dieser
Feier reden , soll ein Symbol dafür sein , daß die Pfarrer beider

Konfessionen mit den Erziehern der neuen Schulgemeinschaft
Hand in Hand gehen wollen in der Erziehung des jungen deut¬

demschen Menschen . Die neue Gemeinschaftsschule wird
christlichen Gedanken am besten dienen , weil sie die Gemein¬

schaft eines Boltes und damit jene Kraft schaffen wird , die
Deutschland vor den Zerstörern der Welt bewahrt .

Mit dem Deutschland und Horst - Wessel -Lied wurde die ein
drucksvolle Feier beendet . Am Fahnenmast der Schule ging die
Flagge hoch zum Anfang eines Schuljahres im neuen Geist .

beitsdienstlager erfolgt , die aber im Berfolg des
Emsland -Erlasses etwa auf das Doppelte vermehrt
werden sollen . Oberregierungsrat Ossig vom Reichs .
ernährungsministerium weist darauf hin , daß der Staat
eine umfangreiche Anbaufstätigkeit bei den Dedland
flächen des Emslandes vollzog .

Die emsländische Landschaft werde daher in diesen Bes
zirken alsbald ein völlig neues Gesicht erhalten . Rechne
man , daß von dem voraussichtlichen Gesamterwerb des
Staates von 30 000 Heftar etwa ein Drittel zur Aus¬
stattung der unselbständigen landwirtschaftlichen Klein¬
betriebe mit Landzulagen gebraucht werden , so blieben
20 000 Settar für die Gründung von Neubauernstellen
übrig . Es tönnten also 1000 bis 1100 Bauern .
höfe errichtet und 25 Neubauerndörfer gebildet wer
den . Die menschenleeren Räume im Emsland würden
sonach allmählich verschwinden .

Hermann Göring zum Dankopfer der Nation
Berlin , 15 . April

Ministerpräsident Göring erläßt zum Dankopfer der Nation
folgenden Aufruf :

Das Dantopfer der Nation , von den Sturmabteilun

gen des Führers ins Leben gerufen und getragen , ist eine
sozialistische Tat , die dem Führer auch in diesem Jahr
wieder als Geburtstagsgeschenk von der ganzen Nation gebracht
wird .

Für den Führer , der nichts anderes fennt als die Sorge um
das deutsche Volk und dessen Leben , ist dieses Geschenk wohl
eines der schönsten , das ihm dargebracht werden kann ; denn
durch dieses Dankopfer kann der Führer wieder Tausenden
seiner alten , braven SA . - Männer helfen . Zudem kommt im
Dantopfer der Nation die Liebe und die Dankbarkeit des ganzen
Volkes zum Ausdrud , die Liebe und Verehrung für den Mann ,
der dem deutschen Leben wieder Sinn und Inhalt gegeben hat .

Ich appelliere daher an alle deutschen Volksgenossen , dem
Rufe der SA . , sich in die Listen des Dantopfers der Nation
einzutragen , freudig Folge zu leisten , gilt es doch , einen Bruch
teil von alledem abzustatten , was jeder einzelne dem Führer
an Dank schuldet . ( gez . ) Hermann Göring



Rundschau vom Tage
Ausstellungseröffnung durch den Führer

Eine Großdruderei als Sonderschau
Berlin , 15 . April .

otz . In Anwesenheit des Führers und der Reichsregierung
wird die Eröffnung der Ausstellung „ Gebt mir vier Jahre
Beit am 30. April um 11 Uhr stattfinden . Die Ausstellungs¬
eröffnung bildet den Auftakt zum Nationalen Feiertag des
deutschen Volkes .

Die gewaltige Leistungsschau wird bekanntlich ein umfassen¬
der Rechenschaftsbericht der Reichsregierung und der national¬

fozialistischen Bewegung sein . Der Besucher der Ausstellung
foll nun aber auch die Möglichkeit haben , die Beweise für alles
das , was in den letzten vier Jahren in Deutschland geschaffen
und geleistet worden ist , schwarz auf weiß nach Hause zu tragen .

Zu diesem Zweck erscheint während der ganzen Dauer der Schau
weimal wöchentlich die Ausstellungszeitschrift , , Schwarz auf

Weiß " , die fostenlos an die Besucher verteilt werden wird .

Alle Gebiete der Ausstellung wird die Zeitschrift lebendig und

vielgestaltig in Wort und Bild behandeln . Die Zeitschrift wird
in der Salle VIII vor den Augen der Besucher entstehen . Der
Laie fann sich ja von dem Arbeitstempo einer Druckerei und
der Herstellung illustrierter Zeitschriften kaum eine Vorstellung

die Ausstellung wird ihm Gelegenheit geben , einenmachen
fleinen Einblid in einen solchen Betrieb zu bekommen .

Medaille des deutschen Roten Kreuzes
Berlin , 15 . April .

Mit Ermächtigung des Führers und Reichskanzlers hat der
Präsident des deutschen Roten Kreuzes , NSKK . -Obergruppen¬
führer Herzog von Koburg , als unterste Stufe das Ehrenzeichen
des deutschen Roten Kreuzes eine Medaille des deute
schen Roten Kreuzes " eingeführt . Sie ist bestimmt vor
allem für erfolgreiche Tätigkeit in langjähriger treuer Pflicht
erfüllung im Dienste des Roten Kreuzes und wird mit Zustim¬
mung des Führers und Reichskanzlers verliehen .

Die Medaille des deutschen Roten Kreuzes , die am roten
Band mit weißem Rand getragen wird , ist ein gleicharmiges ,
altfilberfarbiges , auf der Vorderseite rot emailliertes Kreuz ,
das von einem weiß emaillierten Ring eingefaßt ist ; in der
Mitte ist ein Adler aufgelegt , der in den Fängen einen goldenen
Kranz mit schwarzem Hakenkreuz trägt Auf der Rüdseite ist
die Aufschrift angebracht : „ Für Verdienste um das deutsche Rote
Kreuz " .

Die Medaille wird vom Präsidenten des deutschen Roten
Kreuzes erstmalig zum Geburtstag des Führers und Reichs¬
fanzlers verliehen .

Bauernfiedlungen genehmigungspflichtig
Berlin , 15 . April

otz . Im Einvernehmen mit dem Reichsernährungsminister
hat der Reichsarbeitsminister reichseinheitliche Richtlinen für
die baupolizeiliche Genehmigung neuer Bauern¬
siedlungen herausgegeben . Einige Sondervorschriften , die

bisher für Bauernsiedlungen bestanden , sind dadurch in Wegfall
geraten . Alle Bauten bäuerlicher Siedlungen , soweit sie in
Ausführung des Reichssiedlungsgesetzes geschaffen und unter
Aufsicht der Siedlungsbehörden errichtet werden , unterliegen
nunmehr dem ordnungsmäßigen Baugenehmigungsverfahren .

Grundsäglich wird die Genehmigung davon abhängig ge¬
macht , daß die Baugrundstüde von einer fahrbaren Straße oder
einem anderen Verkehrswege , wie zum Beispiel einem schiff¬
baren Kanal , zugängig sind . Besondere Vorschriften werden
auch für die Feuersicherheit der Neubauten erlassen . Ferner ist
eine Regelung für die Ausmaße der Bauten getroffen .

Sittlichkeitsverbrecher im Priesterrock

Der widerwärtige Fall eines Sittlichkeitsverbrechers im

Priesterrod beschäftigte die Große Straffammer beim Land¬

gericht in Münster , die den fatholischen Geistlichen
Berger wegen Sittlichkeitsvergehens an ihm anvertrauten
Kindern zu einem Jahr und zwei Monaten Gefängnis ver¬
urteilt .

"

Die Gerichtsverhandlung ergab ein trauriges Bild , in dessen

Hintergrund leider wieder ein katholisches Pfarrhaus steht.
Kaplan Berger , der 1924 zum Priester geweiht wurde , kam
Pfingsten 1935 nach Haltern . Hier ließ er mehrere Kinder aus

Klassen, in denen er Religionsunterricht erteilte , in die Woh
nung tommen , wo es dann , wie er selbst aussagte ,, ,sehr fröhlich
und lustig " zuging . Welcher Art diese lustige Atmosphäre
war , ging aber zu deutlich aus der Anklageschrift und auch aus
den übereinstimmenden Aussagen der Kinder hervor . Kaplan
Berger ließ sich von den Kindern , die sämtlich noch unter vier¬
zehn Jahren waren , Turnübungen aus der Schule vorführen ,
um bei dieser Gelegenheit unsittliche Handlungen an den Rin¬
dern vorzunehmen . Es handelte sich hierbei nicht etwa um ein¬
malige Begebenheiten . Die Kinder wurden von dem verkom¬
menen Geistlichen eingeschüchtert und zur Verschwiegenheit vere
pflichtet . Zwei der Kinder fühlten sich durch die Borgänge in
der Wohnung des Kaplans in ihrem Gewissen so sehr belastet ,
daß sie deshalb zur Beichte gingen .

Luxusauto mit unterschlagenem Geld gemietet
otz . Ein unverbesserlicher Taugenichts stand gestern in der

Person des dreißigjährigen , bereits dreimal vorbestraften Kurt
N. wegen Unterschlagung und Betruges vor dem Berliner
Schöffengericht . Der Angeklagte hatte die ihm nach Verbüßung
seiner legten Strafe gebotene Möglichkeit , wieder ein ordent
liches Leben zu führen , auf das schmählichste mißbraucht , indem
er die erste Gelegenheit zur Ausführung eines neuen Ver¬
brechens benutzte . Er hatte in der Familie eines Berliner
Schlachtermeisters Aufnahme gefunden , half mit im Geschäft und
hatte sich nach kurzer Zeit das volle Vertrauen seines Meisters
errungen . Es ging so lange gut , bis er eines Tages den Auf¬
trag erhielt , vom Bankkonto des Schlachtermeisters einen Betrag
von 400 RM . abzuholen . Kaum hatte der Angeklagte die Voll¬
macht zur Abhebung des Geldbetrages in Händen , da stand bei
ihm schon der Entschluß fest , mit dem Gelde durchzubrennen und
den großen Herrn " zu spielen . Er hob nicht nur 400 , sondern
sogar 700 RM . ab , mietete sich eine elegante Limousine mit .
Fahrer und begab sich auf eine Vergnügungsreise nach Hamburg .
Auf dem Wege dorthin besaß er obendrein die Frechheit , die
Schwester des Schlachtermeisters zu besuchen , der er erzählte ,
daß er plötzlich Geld von seinem Vater bekommen habe . Als
es ihm in Hamburg nicht gelang , einen weiteren Geldbetrag
von dem inzwischen gesperrten Bankkonto abzuheben , trat er
die Rückreise an , besuchte wiederum die Schwester seines Meisters
und erklärte ihr treuherzig , daß es sich augenscheinlich um ein
Mißverständnis gehandelt habe . Dann schien ihm die Sache aber
doch etwas brenzlich zu werden , und er verschwand , ohne sich
weiter um Wagen und Fahrer zu kümmern . Mit Recht ver¬
urteilte das Schöffengericht den Taugenichts zu neun Monaten
Gefängnis .

Betriebsunfall auf den Deutschen Werken in Kiel
Auf den Deutschen Werken , Kiel , ereignete sich beim Bau des

Schlachtschiffes Gneisenau " ein bedauerlicher Betriebsunfall ,Schlachtschiffes Gneisenau " ein bedauerlicher Betriebsunfall ,
dem ein Arbeiter zum Opfer fiel . Zwei weitere Betriebsange¬
hörige wurden verlegt .

Rossaint empfahl . . Chaos und Zusammenbruch "
Der Priester als Berbindungsmann gefüchteter Kommunisten und Greuelsammler

Berlin , 15 . April .

Unmittelbar nach Eintritt in die Mittwoch verhand¬

Iung gegen den hochverräterischen katholischen Priester vor
dem Voltsgerichtshof meldete sich der Staatsanwalt zum Wort .
Ihm sei bekanntgeworden , daß aus dem Kreise der Zuhörer
Mitteilungen an 3eugen gemacht worden sind . Derartige Mite
teilungen könnten aber unter Umständen die Wahrheitsfindung
für das Gericht erschweren . Der Vorsitzende ermahnte darauf
Zeugen und Zuhörer , jeden Versuch einer Verständigung mit
dem Angeklagten zu unterlassen , da sonst das Gericht gezwun¬
gen sei , Gegenmaßnahmen zu ergreifen .

Sodann wurde mit der Vernehmung der Zeugen begonnen .
Die Ehefrau des geflüchteten fommunistischen
Funktionärs Schwippert erklärte , sie sei mit dem Trei
ben ihres Mannes nicht einverstanden gewesen und wolle fich
von ihm scheiden lassen . Er lebe jetzt im Ausland und sie
habe teinerlei Verbindung mehr mit ihm . - Schwippert ist
burch den Mitangeklagten Jülich mit Rossaint in Verbindung
gekommen .

Der Kaplan hat den Kommunisten mehrmals in dessen
Wohnung aufgesucht . Als Schwippert wegen seiner staats =
feindlichen Umtriebe im November 1934 ins Ausland ge=
flüchtet war , vermittelte Rossaint die Verbindung zwischen
dem Volksverräter und seiner in Düsseldorf lebenden Frau .

Auf dem Wege über einen kommunistischen Mittelsmann mit
bem Decknamen „ Napoleon van den Brind " ging der Zeugin
von ihrem Mann ein Bittbrief zu, der auch eine für Rossaint
bestimmte Anlage mit einem Bericht über die Tätigkeit der
im Ausland gegen Deutschland hezenden jüdisch -bolschewistischen
Kreise enthielt . Schwippert teilte dem Kaplan darin mit , die
Wühlarbeit der Kommunisten mache in Holland gute Fort
Schritte , man müsse aber sehr aufpassen , denn auch dort herrsche
fein gutes Wetter für die Kommunisten . Weitere Briefe will
Die Zeugin von ihrem Mann nicht mehr erhalten haben.

Im Zusammenhang mit der Vernehmung einer weiteren
Zeugin kam ein Vorfall zur Sprache, der ein kennzeichnendes
Licht auf Rossaints Hettätigkeit wirft .

Nach der Bekundung eines polizeilich vernommenen Ehren¬
zeugen soll Rossaint erklärt haben , er sammle alle Nach¬
richten , die über die Mihhandlung von Straf - und Unter¬
suchungsgefangenen in Deutschland " ( !) bekannt würden ,

um diese Fälle weiter nach Rom zu melden .

Rossaint versucht das in Abrede zu stellen. Wie sich aus der
Vernehmung eines weiteren Zeugen ergibt , haben zuweilen
auch separatistische Gedankengänge angeflungen in
ben politischen Aeußerungen , die Rossaint in vertrauten Krei¬
fen tat .

Als nächster Zeuge wurde ein Student der Theologie ver
nommen , der u . a. aussagt , Rossain habe gelegentlich erklärt ,

daß er nicht an ein Weiterbestehen des Nationalsozialismus
glaube .

Ein weiterer Zeuge ist als Schriftleiter eines früheren
Bentrumsblattes in Oberhausen mit Rossaint bekanntgeworden .
Er macht von einer sehr bezeichnenden Frage Rossaints Mittei
Jung , was er , der Zeuge , von den Aussichten des Kommunismus
halte . Der Zeuge will darauf das Gespräch mit dem Bemer¬
ten abgebrochen haben , der Kommunismus wärewäre das

Shlimmste . Rossaint habe den Nationalsozialismus innerlich
bgelehnt , und wie er weiter dem Zeugen gegenüber geäußert

hat , würde die katholische Kirche den größten Verrat begehen " ,
wenn sie mit dem „ Faschismus " zusammenginge .

Sinngemäß hat Rossaint weiter erklärt , man müsse es
dazu kommen lassen , daß durch eine „ bestruktive Haltung "
der Zusammenbruch und das Chaos herbeigeführt wurde .

Diese Aeußerung hat auf den Zeugen , wie er betonte , beson
ders niederschmetternd gewirkt . Ihm ist ferner bekannt , daß
Rossaint tommunistische Hetschriften gelesen und in seinem
Bekanntenkreis weitergegeben hat . Rossaint will sich nicht-

daran erinnern , mit dem Zeugen gesprochen zu haben .
Auch der Frau eines SA . - Mannes hat Rossaint erklärt , die

nationalsozialistische Regierung werde nicht lange an der Herr¬
schaft bleiben .

Im Laufe der Verhandlung nimmt der Vorsitzende gegen
Beröffentlichungen in der Auslandspresse Stellung , indem er
sich an den Angeklagten Rossaint wendet : „ Ich möchte , daß Sie
mir eine ganz offene Antwort geben . Vor mir liegt Nr . 100
der Wiener Reichspost " vom 11. April 1937 . Das Blatt be
schäftigt sich mit dem Hochverratsprozeß gegen die tatholischen
Jugendführer und behauptet dazu , der Vorsitzende trage ge¬
gen die Angeklagten eine überraschend feindselige Saltung zur
Schau . Nun sagen Sie mir ganz offen , ob Sie den Eindruck
haben , daß ich Ihnen gegenüber eine überraschend feindliche
Haltung einnehme ?"

-

Angeflagter : „ Nein ! Ich habe bereits einmal gesagt , daß ich
nicht diesen Eindruck habe ."

Auf eine an den Verteidiger Rossaints gerichtete Anfrage
des gleichen Inhalts betont auch der Verteidiger , daß er von
der völligen Objektivität der Verhandlungsführung überzeugt
sei .

Vorsitzender : . . . so daß man sagen fann , die Borwürfe
Find vollkommen ungerechtfertigt . Dann bezeichne ich diesen
Verhandlungsbericht als eine ungeheure Unverschämtheit und
richte diesen Vorwurf auch gegen denjenigen, der den Bericht
verfaßt hat . "

Die Verhandlung wurde auf Donnerstag vormittag pertagt .
Am 8. Verhandlungstage sollen die beiden Funktionäre der
ehemaligen KPD ., Kaiser und Berta Karg , vernommen werden.

Drud und Verlag : NS .-Gauverlag Weser -Ems , G. m. 5. S. ,
Zweigniederlassung Emden . / Verlagsleiter : Hans Ba e B, Emden .
Hauptschriftleiter : 3. Menso Folterts (vorübergehend in
Urlaub ) , Stellvertreter : Kar ! Engeltes . Verantwortlich ( auch
jeweils für die Bilder ) , für Politit , Wirtschaft und Unter¬
haltung : Eitel Kaper , für Heimat und Sport : Karl Engeltes ,
für die Stadt Emden : Dr . Emil Krikler , sämtlich in Emden .

Berliner Schriftleitung : Hans Graf Reischach.
Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden . -

D. - A. III 1937 : Hauptausgabe 24 274, davon mit Heimat¬
beilage , ,Leer und Reiderland " über 9000. Die Ausgabe mit dieser

Beilage ist durch die Buchstaben L/ E im Zeitungstopf gekennzeich

net . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr. 15 für alle Ausgaben gültig .

Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reiderland "

B für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe :

die 46 mm breite Millimeter - 3eile 10 Rpf Familien - und Klein

anzeigen 8 Rf , die 90 mm breite Text -Millimeter -Zeile 80 Rp .

für die Bezirksausgabe Leer -Reiderland die 46 mm breite Milli¬

meter - Reile 8 Rf , die 90 mm breite Text - Millimeter - Reile 50 Raf

Kürzmeldungen
Der Führer und Reichskanzler empfing gestern den neuer

nannten Botschafter in Washington , Dr. Dieckhoff, zur Abmel

bung . Weiter fand ein Abschiedsempfang für den bisheriges
englischen Botschafter Sie Eric Phipps und dessen Gattin statt .

Reichsorganisationsleiter Dr. Len stattete in Rom der neuen

Musterklinik zur Bekämpfung der Tuberkulose einen Besuch ab.

Weiter besichtigte er das Forum Mussolini und die Staats
druckerei .

Die Bundesleitung des Reichsbundes der Kinderreichen
stiftete 10 000 RM . als Spende zum Dankopfer der Nation .

Der belgische Ministerpräsident van Zeeland empfing am
Mittwoch den Reichsbantpräsidenten Dr. Schacht . Der Mis

nisterpräsident hatte weiter Unterredungen mit dem Außens
minister Spaat und dem Wirtschaftsminister van Vsaker .

Der englische Außenminister Eden teilte gestern mit , daß

das Ueberwachungsschema des Nichteinmischungsausschussesfür
Spanien Anfang nächster Woche in voller Kraft sein werde .

Der Unterausschuß des Nichteinmischungsausschusses tritt heute
zu einer Sigung zusammen .

Zu einer scharfen Auseinandersetzung zwischen dem früheren
Ministerpräsidenten Graf Bethlen und dem Kultusminister
Soman fam es im ungarischen Haushaltsausschuß . Graf Beth
Ten wurde von einem Abgeordneten daran erinnert , daß er

seinerzeit aus rein politischen Gründen einen besonderen Lehr¬
stuhl für einen Judenprofessor an der Budapester Universität
geschaffen habe .

Eine scharfe Kontrolle der Lebensmittelpreise wurde auf
Anordnung der polnischen Regierung in Warschau durchgeführt .
Die Ueberwachungsausschüsse haben eine Fülle von Strafmans
daten und Anzeigen gegen Lebensmittelwucherer erlassen
müssen .

Auf der Aegypten -Konferenz in Montreur wurde der Are
tikel 1 , der die völlige Aufhebung der Fremdensonderrechte zum
Grundsay macht , am Mittwoch angenommen .

vonVierzig Zentner Gold aus Sowjetrußland wurden

einem Sowjetdampfer in Tilbury an der Themse gelandet und
unter scharfer Bewachung nach London weitergeleitet .

Blutige Zusammenstöße zwischen Hindus und Mohamme
danern ereigneten sich in der indischen Stadt Patna . Zwei
Frauen wurden getötet und drei Personen schwer verletzt .

Scharfe deutsche Verwahrung beim Vatikan
Berlin , 15 . April .

Der deutsche Botschafter beim Vatikan hat im Auftrage det
Reichsregierung in einer dem Kardinalstaatssekretär übermit
telten Note gegen die Ausführungen der päpstlichen Enzyklika
vom 14 . März schärfste Verwahrung eingelegt .

Reichsopfertag für Jugendherbergen und Heime
Berlin , 15 . April

Anläßlich des Reichswerbes und Opfertages des Reichs
verbandes für Deutsche Jugendherbergen am 17. und 18. April
haben die Reichsminister Göring , Dr. Goebbels , Dr . Frid , Gee
neralfeldmarschall von Blomberg , Darré , Rust , Dr . Frant , Kerri ,
Graf Schwerin von Krosigt , Dr . Güntner , Seldte , Dr. Ohnes
sorge , Dr . Dorpmüller und der Jugendführer des Deutschen
Reiches , Baldur von Schirach , nachstehenden Aufruf unter
zeichnet :

Die Hitler -Jugend ruft am 17. und 18. April zu einem
Reichsopfertag für die Jugendherbergen und Heime auf .
Es gilt , für die deutsche Jugend Herbergen und Heime
zu schaffen und weiter auszubauen . Das Wandern führt zu
den Quellen unseres völkischen Lebens , zu der Erkenntnis der
politischen Notwendigkeit , zu Blut und Boden . In der gegen¬
wärtigen Zeit werden von jedem . Volksgenossen große Opfer
gefordert . Das geringe Opfer für die Jugendherbergen und
Heime wird sich reichlich lohnen , denn jede Jugendherberge und
jedes Heim ist eine Pflegestätte der Heimatliebe und damit der
Volksgemeinschaft . Helft mit am Bau von Jugendherbergen und
Heimen !
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neuwertig , verkauft
Gottlieb Gymens ,

Adler - Vertretung
OTZ - Druckerei Emden , Wilhelmstraße , Tel . 2034

Clufstieg

new
22

durch einen
Gewinn in der
Staatslotterie

HAUPTGEWINNE IN RM

2 × 1 MILLION
2x500 000
2x300 000

%/s Los 3 RM je Klasse

PREUSS SUDD. KLASSENLOTTERIE

Davids Staatliche Lotterle
Einnahme Emden ,

Holzwurm - Politur

K
R

U
SO

L

KRUSOL

beseitigt radikal den
Holzwurm , gibt den
Möbeln wundervollen
Glanz u. gutes Aussehen

empfiehlt
B . J . Baumfalk , Pewsum

Empfehle zur Zucht

1. den Prämien und Leistungsbullen

Sermann " 43817
ausgezeichnet mit der ersten Frühs
jahrsprämie . Dedgeld 10 RM . ,
bei Zuführung von mehreren Tieren
nach Vereinbarung ,

2. den Form - und Leistungsbullen

11
Edelknabe "

Dedgeld Mindestsay .

Job . S. Semten Wwe .
Deternerlehe .

Gesucht Weide
für zwei Pferde , möglichst
Nähe der Stadt Emden .

Offerten unter E 682 an die
OTZ . , Emden .

Wiesenland
wirtschaftlicher bearbeiten ist die neue Forderung

Die Meifort Patent -Wiesenegge
Dermag außerordentliches zu leisten .

Eggen und Düngen vervierfacht die Erträge . - Düngung
ohne Eggen befriedigt die Erträge meistens nicht . So lautet
ein Prüfungsbericht .

Verlangen Sie bitte Druckschriften

Meifort Söhne , Maschinenfabrik , behoe
Ruf 3036 und 3037
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Groß din Olübwahl ,
klein die Preise !

Damen - Mäntel

hübsche Neuheiten

46 . 39 . 36 . - 32 . - 22 . - 19 . 75 12 . 75

Damen - Kleider

künstl . Seide 22 . - 16 . 50 14 . 50 12 . 50 9 . 50

. und dazu die große Auswahl in

Kleiderstoffen für den Frühling
Die zahlreichen Neuheiten werden Sie überraschen

H . Cassens
Emden / Kleine Brückstraße 26

. . . jn öflug Sin infnsinsnu ,

bekannter

G
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D
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Zum

Schummeln
empfehlen wir :

Abseifbürsten von 10 Pfg . an
Deckenbürsten
(Weißquasten ) von 50 Pfg . an

von 5 Pfg . anFarbpinsel

Fußmatten von 50 Pig , an

Kokoshandfeger 25 Pfg .
Schrankpapier , weiß und

gemustert , Rolle 20 Pfg .
Abselftücher von 10 Pfg . an
Aufnehmer von 15 Pfg . an
Staubtücher von 15 Pig . an
Ledertücher von 45 Pfg . an

3 Proz . Markenrabatt

Seifen -Puls
um so bnpanning wird Ihr Geschäft Emden , Große Str . 53

GROSSE REICHSAUSSTELLUNG

Schaffendes Volk

Düsseldorf
MAI - OKTOBER 1937

Die Reise zur Ausstellung -

Reise an den Rhein !

Alle Auskünfte , auch über fahrpreisermäßigungen , durch jedes Reisebüro

Große Modellschau im „ Tivoli " , Emden amMontag, dem 19. April1937
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田
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Sauberkeit

ift Schutz gegen
Derderb !

1½ milliarden mark vernichtet jährlich

der Verderb , deffen Wegbereiter fast

immer nachläffigheit und Unfauberkeit

find . hier heißt ' s jupaden , um wert¬

volles Wirtschaftsgut in haus , küche

und Speisekammer zu schützen . In imi

hat jede hausfrau einen starken Ver¬

bündeten , der dem Verderb gründlich

ju Leibe rückt . Hunderterlei Dinge in

Küche und haus hält imi appetitlich

und frisch . imi hilft , wo immer es sei !

İMİ Wächter

der Sauberkeit
J165b137

Gemeindeabend

Weitere Abende folgen
Jedermann

ist eingeladen .

in der Großen Kirche

Am Freitag , dem 16 . April 1937
findet in der Großen Kirche in Emden

ein Gemeindeabend statt . Redner :

Pastor Immer

Der Kirchenrat der ev . - ref . Gemeinde , Emden

Sanzschule Heuer Bleimuth - Lindenbot" , Emden

Näheres am Sonnabend !

RAHMANNS GASTHOF
Middels - Westerlo og

Sonntag, den 18. AprilÖffentlicher Ball
Zum Frühling ein neues Fahrrad ?

Erstklassige Markenräder wie : Wanderer ,
Gritzner , Adler , Opel , NSU . empfiehlt
Johann Kruse , Holtrop

NB . Gebrauchte Herrens und Damenräder noch vor :
rätig . Ferner 2 neue Autodecken 4 . 50X17 zu verkaufen .

Lichtspiele

D. O

Schwarzer Bär,AurichPKWRT3DS
Donnerstag bis Sonnabend

Ball im Metropol
mit Hilde Weißner . Heinr . George ,

DKW

Zuverlässig , stets be¬
triebsbereit , leistungs¬
stark und schnell :Dabei
ein echtes Motorrad ,
sicher und mit hervor¬

Der neue Abendturfus Vikt v. Ballasko. Man ist erschüt ragenderStraßenlage
für Damen und Herren beginnt am Donnerstag , dem
22 . April , abends 8. 30 Uhr im Lindenhof .

Weitere Anmeldungen Neptunstraße 9
und zu Beginn des Unterrichts .

Einzel - Unterricht jederzeit .

Herren - Mäntel

Sport -Anzüge
Burmeister Emden , Alter Markt 11-

Café Schweizerhof
Harsweg . Telephon 2407

Täglich geöffne
Famillenlokal

primaGetränke etc .

Inh . H . Dirks

Schulartikel
nach Vorschrift empfiehlt

Aurich

Zirka 100 Zentner

Runkelrüben
abzugeben .

Bierverlag H. Niemann ,
Aurich , Fockenbollwerkstr . 36 . 2
Telephon 604 .

tert von der starken Sprache des
Herzens .

Vom Fohlen zum Derbysieger

Ab Sonntag , Anfang 5 Uhr

Das Mädchen Irene
Ein Ufa -Großfilm mit Lil Dagover
Karl Schönböck , HedwigBleibtreu

u . a .

Besserer Herr sucht Anschluß

Jürgen Offerkamp
Aurich Tel . 422

Haferflocken Pfund 24 Pfg .

Gofort ab Lager lieferbar Saferfloden in Baketen
Eberhardt -Pflüge in den ver - Graupen Pfund 19 Pfg .

schiedensten Größen
Unkraut -Eggen
Ketteneggen „ Meifort "
Dibbelmaschinen „ Senior "
Sad - und Häufelpflüge
Jauchefässer
Hannibal - Membram - Jauche¬

pumpen
Siegperle - Sauchepumpen

Sämtliche Sorten leejäer Sprühtopf"
Richelholz

Herm . Janßen empfiehlt
Papierhandlung

Emden , Kleine Ofterstraße 37
Gerd Weichers , Egels .

Telephon 644 .

Sämereien ücherKoch¬
schellfisch

sollten Sie stets beim Fachmann Rotbarschfilet
kaufen . Sie erhalten bei mir Nordsee -Seelachs
alle Gemüse und Blumen¬

Drillmaschinen „ Saronia "
Düngerstreuer „ Schieferstein "

usw . usw .

Fooke Janssen ,
Aurich .

1 fast neue Kartoffelpflanzloch¬
maschine

Pfund 38 , 45 und 52 Pfg .

Sago Pfund 30 Pfg . .
Weizenmehl ( Type 1050 )

5 Pfund 85 Pfg .

S. Bredendieck , Aurich .

Der schöne , 42prozentige
Auktionsbulle

„ Gertus “
Nr . 43 875

oedt ab heute den 15 . d . Mts . für
1 fast neuer Sad - u . Häufelpflug Mindestsay . Nur gelunde TiereSeelachsfilet 1 fast neue Evensche fünfbäumige dürfen zugeführt werden .

ſamen inkleinen undgrößeren Johann Weissig , Aurich Aderegge mit 25 Zinken.
Mengen , in prima Qualität .

August Lobes ,
Gartenbaubetrieb und

Samenhandlung ,
Emden , Alter Markt 15 .

Strümpfe

Handschuhe

Socken

anerkannt gute Qualitäten , bei

Heinrich Kohl, Emden
Große Faldernstraße 32

Wolthusen
3ahl . d . Beiträge z . Beerdigungs¬
Unterstüß . - Kasse Freitag , 16 . 4 . ,
um . 2 - 6 Uhr , im Vereinshause .

WANDERER

Der
neue

W 24

einem
GUSS

Aús
3 Modelle W24 Ab 3875 - a . Werk

42 PS
1,8 Liter

Schwebeachse

5. A. Wallrichs. Groß-Oldendorf.

Jürgen Osterkamp , Aurich
Telephon 422



Am Feierabend

Erivin Bälz der Leibarzt der japanischen Kaiser-

Japan ehrte ihn wie seize größten Nationalhelden . Ein unvergessener deutscher Mann

ste
Der

otz . Aus der Enge des Schwabenstädtchens Bietigheim

fam kurz nach dem deutsch-französischen Krieg von 1870 ein
junger Mediziner nach Leipzig , der sich sehr bald in Fach¬

freisen einen außerordentlichen Ruf erwerben fonnte . Im

Alter von 23 Jahren war dieser Arzt aus Berufung ,

der sich den Doktorgrad mit dem höchsten Lobe errungen

hatte , bereits erster Assistent des großen Professor Wunder¬

lich . Der Sechsundzwanzigjährige aber , dessen bahn¬

brechende Forschungen allgemeine Aufmerksamkeit ge =

funden hatten , war schon Professor an der Kaiserlich Japa¬

nischen Medizinakademie in Tokio . Hätte hier die steile

Kurve seines Aufstieges ihren Abschluß gefunden
wäre immerhin bemerkenswert genug gewesen .

Deutsche Bälz aber war nicht der Mann , der sich mit der

wortgetreuen Erfüllung seines japanischen Anstellungs¬
vertrages beschied . In dreißig Jahren wurde er nicht
allein der große Lehrmeister der jungen ärztlichen Wissen¬
schaft in Japan , sondern auch der vertraute Leibarzt des

japanischen Kaiserhauses und der Hausarzt fast aller
großen Staatsmänner des aufstrebenden Inselreiches . Auf
unzähligen Reisen im Lande untersuchte er den Gesund¬
heitszustand des Volkes und nahm mit all der Geradheit
und unerschrockenheit des echten Deutschen den Kampf

gegen alte sanitäre Uebelstände und Vorurteile auf . Die
großen japanischen Heilbäder , ein kostbarer Schatz der
Nation , wurden im wesentlichen erst durch ihn entdeckt .

Die Jugend Japans durch die Wiederaufnahme der

alten Kampfspiele und Sportarten zu stählen ,

war Bälz ' unermüdliches und erfolgreiches Bestreben . Die

deutschen Jungen von heute müssen es wissen , daß es ge¬

rade dieser deutsche Arzt war , der das Jiu -Jitsu - damals
halb vergessen und von vielen in Japan verachtet

wieder zu Ehren brachte . Er selbst holte sich aus einsamen
Dörfern seine Lehrmeister und ließ sich selbst unterrichten .

Dies Beispiel war für viele der Anlaß , sich die Sache ein¬

mal anzusehen .

Das Wort vom tätigen Leben , das Goethe

prägte , hat dieser unglaublich vielseitige und hochgebildete
Mann , in Wahrheit nachgelebt . Das beste Bild gibt uns

wohl das Werk Leben eines deutschen Arztes im er¬

wachenden Japan " , das sein Sohn aus den Tagebüchern ,

Briefen und Berichten zusammengestellt hat . ( Verlag
3. Engelhorns Nachf ., Stuttgart ) . Kein Geringerer

als Karl Haushofer , der bekannte deutsche Geopoli¬

tiker , Professor und General , hat diesem Lebensbild von

Erwin Bälz in seinem Geleitwort die weiteste Verbreitung

gewünscht . Denn jeder Deutsche wird es reichbelehrt aus

der Hand legen und wichtige Lehren ziehen können aus

Diesem Lebensbekenntnisse . Es ist wahrhaft tragisch , daß

ndie deutsche Außenpolitik der Vorkriegszeit die „ Politik

Perperjäumten Gelegenheiten " die ungeheure Bedeu¬

tung dieses deutschen Mannes nicht erkannt , auf seine Rat¬

schläge nicht gehört hat . Sie hätten unserem Volke viel ,

viel bittere Erfahrungen ersparen können .

Wer weiß , daß in Japan das Kaiserhaus von jeher

fast göttliche Ehren genießt , daß selbst hochgestellten Japa¬
nern nur sehr selten Zugang zum Kaiser gewährt wird,
der wird umsomehr ermessen können, welch großes Ver¬
trauen Japan Bälz entgegengebracht hat Immer wieder
wurde der deutsche Arzt bei allen Erkrankungen im
Kaiserhause zu Rate gezogen . Dem späteren
Raiser Yoshihito, der 1926 starb, rettete Bälz in jungen
Jahren bei einer gefährlichen Erkrankung das Leben .

San Diesem Ereignis war er wieder und wieder Gast
beim Kronprinzen und seiner Familie . Der jet re =

gierende Kaiser von Japan wuchs unter seinen
Augen heran und niemals vergaßen es die dankbaren
Eltern dem deutschen Freunde , daß er mit allem Nach¬
drud die mittelalterlichen Etiketteforderungen durch¬

Der letzte Appell

„ Dessauer ! "

Euer Majestät ? "

"Heute ist der . . . , der . . . Welchen Tag haben wirWelchen Tag haben wir

heute ? "
Den 29. Mai , Euer Majestät “, erwiderte Fürst Leo¬

pold von Dessau, der treue Freund des Preußenkönigs
Friedrich Wilhelm I.

Richtig : Den 29. Mai " , wiederholte langsam der König .

Dann versuchte er mühsam, die wassergeschwollenen Beine
auf den niederen Schemel zu heben . Bergeblich . Der Ge¬
neral half vorsichtig nach . „ Selfe Er mir auch in den
blauen Rock . . . So . Ich danke Ihm . " Der Schwerkranke
feuchte . „ Eine Plag ' , so eine Wassersucht , Dessauer " .

Der nidte ; er wußte, wie es um seinen König stand,

seitdem die Königin vor vier Tagen eine Stafette nach
Neu -Ruppin an den Kronprinzen mit der Weisung ab

sandte , daß er sich beeilen möge , wenn er noch den Vater

am Leben antreffen wolle . In derselben Nacht war Kron¬

prinz Friedrich mit einem Eilwagen in Potsdam angefom¬

men . Bald , vielleicht in Tagen schon, wird die Zeit sich
erfüllt haben .

Schweigen . Nur das Keuchen des Schwerkranten im ge¬

räumigen Saal und der rasche, schnarrende Gang einer
Wanduhr .

%

Dann der König in die wortlose Stille : „ Dessauer , fie

sollen noch einmal defilieren !" Ein Befehl war das aus
.,Es

des Herrschers Mund . Laut und hart . Wie einst.
. der allerletzte . "

wird der letzte Appell sein , Leopold
Zu Befehl , Euer Majestät !" - Der Alte Dessauer ließ

Alle verfügbaren
den Leutnant von Winterfeld rufen .

Regimenter zum Parademarsch antreten lassen ! Sofort !"

Rüde mir den Sessel nahe ans Fenster ! Ganz nahe ! . .

So. " Kammerdiener Abt tat wie befohlen. „Knöpfe mir
Und nun die Fenster auf ! Weit auf ,

"

"

den Rock zu !

ganz weit !

Ferne Trommelwirbel und Hornrufe . Nahes , glocken¬

pielartiges Schlagen einer Turmuhr .

brochen und ihnen das Recht auf die Erziehung ihrer

Kinder miterfämpft hatte . Als Bälz , der auch den großen
Ministern Otuma , što usw. wiederholt ärztlichen Bei¬

stand geleistet hatte , selbst erkrankte , da häuften sich die
Beweise rührender Anhänglichkeit . Bei seinem Scheiden

erhielt er , der die gleiche Rangstufe mit den großen Heer¬

führern Japans einnahm , den höchsten Orden des Landes .

Admiral Togo , der japanische Nelson und Scheer ,

hatte den gleichen Orden für die Seeschlacht von Tsu¬

schima erhalten ! Es mag mancher sagen , ob das nicht
eine ungerechte Zurücksetzung des Seehelden gewesen sei .

Wer aber Bälz ' ganzes Lebenswert überschaut und die

unvergänglichen Verdienste dieses Mannes um die Volks¬
gesundheit Japans , um die sinnvolle Erhaltung der

Kulturwerte ebenso wie um den Neuaufbau des Landes

betrachtet , wird das verneinen .

-

*

-

Niemals aber verlor sich der Deutsche da draußen

in der Ferne . Wir brauchen nur den ungewöhnlichen
Kopf , das helle , unerbittliche Auge des alten Arztes zu
sehen , um es auch ohne die vielfältigen anderen Beweise
zu wissen . So unermüdlich er seiner Aufgabe diente , so

treu war er als Wächter und Mahner deutscher Art . Und

gerade die Zeit von Schimonoseki bis Tsushima bot ihm

reichlichste Gelegenheit dazu . Das amtliche Berlin hat es
damals nicht an grobenunter der Aegide Bülows
Fehlern und Ungeschicklichkeiten fehlen lassen . Die impul
siven Reden des Kaisers taten ein übriges . Die Folge

war , daß in Japan durch die geschickte Propaganda der
werdenden Entente die Stimmung im Volt immer

deutschfeindlicher wurde . Als der Mann , der aus dreißig¬
jähriger Erfahrung das Wort ergriff , einen warnenden
Bericht in die Heimat sandte , wagte man ihn nicht zu
drucken . Oft genug hat ein aufklärendes Wort von Erwin
Bälz bei maßgebenden Staatsmännern Japans ganz grobe
Entgleisungen wieder einigermaßen zurechtrücken können .
Aber was nühte das auf die Dauer , wenn immer neue

Ueberraschungen zu erwarten waren und das Bendeln
zwischen unkluger Anbiederei und schroffer Gering¬
schäzung nicht aufhörte ? Der Gedanke aber , gerade den
vertrauten Freund des japanischen Hofes um Rat zu
fragen , der kam damals der Wilhelmstraße nicht .

So waren die letzten Lebensjahre des großen Arztes
verdunkelt durch die Vorahnung tommenden
Unheils für Deutschland . Aber die Hände legte
er auch da nicht in den Schoß , und der Dank der Japaner
begleitete ihn in die Heimat , mahnte ihn immer wieder ,

doch noch einmal herüberzukommen . Mitten aus eifrigster

Unterhaltungsbeilageder „OT3 ." vom 15. April 1937

An meine Söhne !

Hehle nimmer mit der Wahrheit !

Bringt sie Leid , nicht bringt sie Reue ,
Doch , weil Wahrheit eine Berle ,

Wirf sie auch nicht vor die Säue .

Blüte edelsten Gemütes

Ist die Rücksicht ; doch zu Zeiten
Sind erfrischend wie Gewitter

Goldne Rücksichtslosigkeiten .

Wadrer heimatlicher Grobheit
Sete Deine Stirn entgegen ;
Artigen Leutseligkeiten
Gehe schweigend aus den Wegen .

Wo zum Weib Du nicht die Tochter
Wagen würdest zu begehren ,
Halte Dich zu wert , um gastlich
In dem Hause zu verkehren .

Was Du immer kannst , zu werden ,

Arbeit scheue nicht und Wachen ,

Aber hüte Deine Seele

Vor dem Karrieremachen .

Wenn der Pöbel aller Sorten

Tanzet um die goldnen Kälber ,

Halte fest : Du hast vom Leben

Doch am Ende nur Dich selber .

NIVEAZAHNPASTA
50

Pf .

Theodor Storm .

Wollen Sie guten Eindruck machen ?

Legen Sie Wert auf ein gepflegtes Aussehen ?

Dann sollten Sie Nivea -Zahnpasta benutzen . Der

außerordentlich feine Putzkörper schont den

Zahnschmelz u . reinigt gründlich . Regelmäßige

Pflege mit Nivea - Zahnpasta erhält Ihre Zähne

weiß und gesund , Ihren Atem rein und frisch

-wissenschaftlicher Pionierarbeit gerade der damals
- riß ihnnoch so unbekannten Rasseforschung diente sie

die letzte , tödliche Krankheit . Seine letzten Zeilen waren
dem Gedenken des großen japanischen Kaisers der Res
formzeit gewidmet , der ihn einst gerufen hatte und dem
er nun so bald im Tode folgte .

Sein Grab im schwäbischen Land wird noch heute oft
von Japanern besucht . Das deutsche Volt aber , das seine
großen Söhne als fostbares Vermächtnis in Ehren hält ,
wird Erwin von Bälz niemals vergessen Und es wird
bei der Betrachtung der großen weltpolitischen Entwid¬
lungen vieles aus seinem Nachlaß lernen . Eitel Kaper

Diamant - härter noch als bisher

ge =

Glasermeister , Malermeister , Anstrich - und Fahrzeug¬
techniker und alle , die mit Glaser - und Industrie - Dia¬
manten zu arbeiten haben , wissen , daß rohe oder

schliffene Diamanten manchmal bei der Arbeit unzu¬
verlässig sind, da die Spigen ohne ersichtlichen Grund
plötzlich springen oder abbrechen. Manche unserer Fach¬
leute führen das auf die innere Sprödigkeit der harten
Diamantenkristalle zurück, andere auf innere Spannungen ,
die durch eine geringe äußere Beanspruchung plötzlich aus¬

gelöstwerdenund das kristallgefüge (prengen. Die Che:vrolet -Werke in Detroit und Ohio ( USA . ) haben auf

Grund zwanzigjähriger Untersuchungen und Erfahrungen,
neuerdings auch durch Beobachtung im polarisierten Lichte ,
festgestellt, daß durchaus nicht alle Glaser- und Industrie¬
Diamanten innere Spannungen besitzen . So sind in USA .

Diamanten zum Abrichten von Schleifsteinen seit einem
Vierteljahrhundert in Gebrauch. Wo aber Spannungen

„ Wie spät ? "
" Neun Uhr , Euer Majestät ."

99

" Gut , gut . Sie werden nicht auf sich warten lassen . . .
mein Stock !" Des Königs Augen glänzen , wie man es

lange nicht mehr gesehen hatte .
Spiel rühren !" Der Wind trägt die Kommandos her¬

Regiment : Vor¬
auf . Regiment : Stillgestanden ! . . .
wärts marsch!"

Wie starker Regen braust in die einsehende Marsch¬
musik das Geräusch der anmarschierenden Truppen . Deut¬

licher wird der Gleichschritt im Näherkommen, fällt for¬
dernd ins Ohr .

",Sein Wert , Dessauer " , lobte der König .
Der alte General nickte dankend .

Bataillon nach Bataillon , Eskadron nach Eskadron de¬

filierte in ehernem Attord und rauschender Feldmusit an
ihrem sterbenden König vorbei . Im frischen Maimorgen
glühten die Gesichter der Soldaten .

General .
„Euer Majestät , die Großen kommen" , berichtete der

Weit beugte sich der Krante vor , um besser sehen zu

Das „Riesen " - Regiment marschierte vorbei . Kerle , ge¬
wachsen wie Bäume . Keiner unter sechs Fuß . Männer
aus Blut und Eisen .

können.

# 91am

# 900
d titiloq

vorhanden sind , will man sie jetzt auf künstlichem Wege
beseitigen .

Der Weg hierzu wurde dadurch gewiesen , daß man ge¬
legentlich in Diamantenminen Steine fand , die wie „ ver
brannt " aussahen , und sich bei der Verwendung für Glas
und Industrie stets als besonders dauerhaft erwiesen Sie
waren überaus ,, hart " . Andererseits wurden in bestimmten
Minen Diamanten gefunden , die sehr , ,weich " waren , was
bereits an ihrem Aussehen erkenntlich war . Sicher ist , daß

Diamanten vulkanischen Ursprungs sind. Es wird an
genommen , daß die „ weichen " Diamanten noch nicht die

legte natürliche Härtung erfahren haben. Man wurde so
auf den Weg geleitet , Diamanten , ähnlich wie Stahl und
andere Metalle und Legierungen fünstlich zu härten .
Da der Diamant aus reinem Kohlenstoff besteht , der sich
sehr leicht mit dem Sauerstoff der Luft vermischt , ist es
selbstverständlich notwendig, daß die Härtung , die sehr
hohe Temperaturen bedingt , unter Abschluß
Sauerstoff in einer inerten Gasatmosphäre stattfindet .
Versuche , die man zuerst mit weichen Diamanten aus¬
geführt hatte , fonnten jetzt auch auf alle übrigen Dias
manten ausgedehnt werden . Wie die Härtung des Dias
manten tatsächlich zustandekommt , ist heute noch nicht ge =
nügend wissenschaftlich geklärt . Berücksichtigt man , daß
nach erwiesenen Versuchen Kohlenstoff in Form des festen
Diamanten fähig ist , bei Erhizung Eisen zu zementieren ,
so läßt sich vermuten , daß durch ähnliche molekulare Ums
lagerungen die beim Diamanten vorhandenen inneren
Spannungen ausgeglichen werden . Zugleich wird die
Abnutzungshärte gesteigert.

Nach langen Versuchen ist ein solches Härtungsver
fahren jetzt gelungen . Die Glaser - und Industrie -Dias
manten werden bei sehr hoher Temperatur einer besons

deren Wärmebehandlung unter Einhalten besonderer Be¬
dingungen ausgesetzt . Die nach diesem Verfahren ge =
härteten und gleichzeitig vergüteten Diamanten behalten
ihre ursprüngliche , glänzende Oberfläche . Sie werden nicht
angebrannt , wie dies manchmal bei eingelöteten Dia¬
manten zu beobachten ist . Sie werden vielmehr gleich¬
mäßig schwarz . Damit verlieren sie auch nahezu völlig
ihre Durchsichtigkeit . Nach dieser Behandlung soll in
fedem Falle die Härte der Diamanten und ihr Abnutzungss
widerstand größer werden . Das ist natürlich für die tech
nische Verwendung der Glaser - und Industrie -Diamanten
von großer wirtschaftlicher Bedeutung . Selbst Karbone ,
die undurchsichtige Abart der Diamanten , die sonst gegen
jede starke Erhizung , z. B. an Schleifscheiben , empfindlich
sind , werden durch das neue Härtungsverfahren günstig be
einflußt und verändern dabei im Gegensatz zum Dia
manten faum ihr Aussehen . Eine wissenschaftliche Klä
rung für dieses Härteverfahren , das sehr einleuchtend ist ,
ist bisher noch nicht gefunden . Es dürfte aber im Inter

Lange, sehr lange schaute der König hinunter auf die esse aller Diamantenverwender sein, wenn hierüber Klar¬
vorbeidefilierenden Truppen . In sichtlicher Befriedigung heit geschaffen würde. Dadurch könnten viele volkswirt¬

hieß er dann die Fenster schließen. Lächelnd, mit geschlosschaftliche Schäden durch rasch unbrauchbar werdende Dia¬
senen Augen lehnte er sich zurüd in die Kissen . -

Es war des Soldatenkönigs letzter Appell .
Ostar Bischoff .

,, Die Bataillone aus Neu -Ruppin , das Regiment Kron¬

prinz Friedrich" , flüsterte Leopold von Dessau.
Regiment Kronprinz Friedrich " , sagte nach einer

Weile der König leise. Dann lauter : Dessauer , ich sterbe
zufrieden, weil ich einen so würdigen Sohn und Nachfolger
hinterlasse . Aus dem Querpfeifer und Poet ist ein Soldat

geworden , der den Degen nun besser meistert als die

Flöte ."

manten verhütet werden . Auch könnte man dann viel

häufiger als bisher das wichtige Werkzeug Diamant be
nuzen . Andererseits darf man von diesem Verfahren aber



nicht erwarten , daß schlechte " Diamanten nun durch die
Härtung brauchbarer werden .

Es muß darauf hingewiesen werden , daß gleich nach
Bekanntwerden des neuen Härtungsverfahrens Fäl =
schungen zum Vorschein kamen . Schwarz angestrichene
Diamanten wurden als „ gehärtete " angeboten . Solche
plumpen Fälschungen sind für unsere Fachleute natürlich
leicht erkennbar , immerhin sind sie aber geeignet , Ver¬
wirrungen in den Kreisen der Verwender von Glaser - und
Industrie -Diamanten zu stiften . Deshalb sei vor nach
gemachten „ gehärteten " Diamanten gewarnt . M . R .

Wo „ Lützows wilde , verwegene Jagd "
aufbrach . . .

Das Wirtshaus „ Zum Goldenen Zepter " auf der Schmiede¬
brücke in Breslau , das als Stätte des Aufbruchs zu den Be¬
freiungskriegen von 1813/15 in die Geschichte eingegangen ist ,
wurde jezt nach beendetem Umbau wieder eröffnet . Bei der
Erneuerung wurde alles was an die große Zeit von 1813 er¬
innert , in seiner alten Form erhalten . Die historische Gast¬
stätte , in der neben dem Staatsrat von Hippel , dem Verfasser
des „ Aufrufs an mein Volt " , Freiherr vom Stein arbeitete ,
in dem Hardenberg und Scharnhorst weilten und Professor
Steffens feine berühmte mitreißende Rede hielt : „Es gilt für
das Volk jezt oder nie !" , ist in neuer , würdiger Form er¬
standen .

Im „ Goldenen 3epter " versammelte sich auch die deutsche
Jugend , um „ als Stoßtrupp für Preußens Befreiung eingesezt
zu werden " . " Lützow hatte hier sein Werbebüro für das Frei¬
forps aufgeschlagen , das aus , ,Ausländern " , aus Sachsen , Hessen ,
Württembergern , bestehen sollte . Aus allen deutschen Gauen
tamen sie , Körner , Friesen und Jahn unter ihnen , und ron
hier aus zog „ Lühows wilde , verwegene Jagd " in den sieg¬
reichen Kampf .

Rätsel - Ecke

Nösselsprung

o - hand und kennt pra - die kommunnur

gleich ein rie werks kann da chlicht riswelt

treibt the - zu - mann und tauntkunst wer von

Die Bauernchronik /
Bauern haben einen alten Stammbaum . Und Ahnen¬

funde zu treiben , fällt ihnen nicht schwer , wo Tradition
und Ueberlieferung so groß und stark sind .

Sagt mein Großvater zu mir : „ Jung , hier ist dein
Heim , wenn du auch in der Stadt wohnst . Denn Bauern
sind wir allemal , solang noch das Bewußtsein davon im
Blut und die Erinnerung lebendig ist . " Lächelnd humpelt
der Alte zur Kammer , nimmt erst umständlich die Brille
aus dem Futteral und legt mir ein dickes Buch hin . Unter
Spinnenweb und Staub hatte es wohl gelegen , und die
Mäuse hatten dran genagt und der Zahn der Zeit . Aber
die Schriftzüge waren doch deutlich genug ins Pergament
eingegraben .

Eine Art Chronit ist es , die ein alter Pastor auf den
Sof gebracht , als er dort Unterkunft nahm . Nur hatte
feiner recht davon gewußt , und so war sie unters Ge¬
rümpel geraten . Kinder , die einmal auf dem Boden ihr
Spiel hatten , haben das Buch zutage gefördert .

Was stand da nicht alles geschrieben ! Von Freud und
Leid war da zu lesen , von guten und bösen Tagen , von
Kriegsläuften , von Mord und Brand und auch von ganz
früher Zeit schon , als noch die Gegend öde war und ver =
lassen . Lange hat sich niemand hier angesiedelt , denn die
Wiesen waren sumpfig und moorig . Bis von Osten herWiesen waren sumpfig und moorig . Bis von Osten her
die Wenden kamen , ein Fischervolk , das das Wasser gern
hatte . Darum gefiel es ihnen hier auch absonderlich gut ,hatte . Darum gefiel es ihnen hier auch absonderlich gut ,
und sie bauten ihre Hütten aus Lehm und Holzpflöcken
an den Fluß und deckten sie mit Schilf . Und da ihnen in
den Wäldern die Bienen so viel Honig bereiteten , nannte
man das Dorf nach diesem Wahrzeichen „ Buzzerlyn " , das
heißt „ Biene " .

So tam das Dorf zu seinem Namen . Lange , lange ist
das her . Da wußte auch noch keiner etwas von dem
Mollenhauerhof , und er ist doch gewiß einer der ältesten
im Dorf . Der Bauer fann sich gar nicht denken , daß es
einmal eine Zeit gegeben hat , da man seinen Hof nicht

Von K. Blauhorn

kannte ; denn der Mollenhauerhof ist doch eins mit dem
Dorf . Doch auch hierauf findet er die Antwort in der
alten Chronik . Da steht von einem Karl August Mollen¬

hauer zu lesen , der den Hof gründete . Wir schreiben uns
heute Moldenhauer , überlegt der Alte , aber wir sprechen
noch von dem „ Mollenhauerhof " . Der Mollenhauerhof hat
einen guten Ruf als schöner Hof mit vielen Hufen .

Der Bauer blättert weiter . Die neue Zeit hat noch
feinen Eingang gefunden in dieses alte Buch . Aber er
hat einen Gedanken , ordentlich begeistert ist er davon .
Er wird jetzt daran gehen und alles aufzeichnen , was er
noch von seinem Vater weiß , und auch alles Bedeutsame
aus seinem Leben will er niederschreiben . Daß er den
Landbesitz bis auf 200 Morgen gemehrt , daß er die neue
Scheune gebaut hat , und von den Kriegsjahren will er
erzählen . Auch von seinem Sohn , dem Emil , will er
schreiben .

Er denkt nach , wie er die Säge formen kann , und er
findet schon einen , den er laut vor sich hin sagt : „ Emil
Moldenhauer ist mein Sohn . Und als ich müde wurde

von der Arbeit , da gab ich ihm den Hof . Emil Molden¬
hauer besserte den Hof , denn er gab ihm ein neues Haus ,
da er Erbe geworden war , und baute 1926 den großen
Viehstall ." An die Kinder muß er denken , die einmal den
Hof erben werden , und er schaut in die Zukunft . Er spürt
schon , daß er voll ist von Gedanken . Er fängt an zu
schreiben und fügt sie aneinander . Die Schrift ist zuerst
noch etwas fraus und das Saggefüge verworren , aber
bald glättet sich alles wie unter einem höheren Einfluß .
Der Bauer schreibt und schreibt . Der Junge schüttelt dars
über den Kopf . Aber der Alte weiß um sein Werk .

-
Einst wird alles vergessen sein , er wird sterben müssen ,

und die Jungen werden alt . Der Hof aber bleibt und

das Buch , das wird der Schlüssel sein für die geheimniss
volle Pforte in die Vergangenheit seines alten Ges
schlechtes .
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Auflösung zum Kreuzworträtsel
Waagrecht : 1. Age , 4. Ger , 5. Starnberg , 9. Nauen ,

10 . Art , 12 . Gur , 14 . Leer , 15 . Para , 16 . Inn , 18 . Din ,
19 . Nurmi , 22 . Roermonde , 23 . Nil , 24 . Ana .

Senkrecht : 1. Agra , 2. Genua , 3. Erbe , 5. Spalier , 6 .
Antenne 7. Engadin , 8. Geranie , 11 . Ren , 13 . Uri , 17 .
Armin , 20 . Urna , 21 . Mola .

ZumWochenend
schönes

Haar
durchSCHWARZKOPFBeutel

20 und 30

Einfach Schwarzkopf verlangen !

Stettner & Sohn
setzen sich durch

Roman von Otfrid von Hanstein

Copyright by Karl Köhler u . Co . , Berlin - Zehlendorf
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Eigentlich war Elsa so voll von ihren Gedanken , daß ihr
der Besuch jetzt nicht paßte und sie lieber mit Werner gespro
chen hätte .

„ Ich habe von Ihnen in der Zeitung gelesen " , meinte

Meinhardt senior gemütlich . „ Ich muß mir doch meine so
tüchtige Konkurrentin einmal ansehen ."

Elsas Gesicht wurde wieder bitter .
„ Konturrentin ? Ja , wenn man so dürfte , wie man möchte ."
Während er sich auf den gebotenen Stuhl niederließ , be =

obachtete er Elsa .
Sie erlauben , daß ich schnell noch ein paar geschäftliche

Sachen . . . " begann sie höflich .
„ Bitte . soll ich hinausgehen ? "
"Aber nein . Keineswegs ." Rasch nahm Elsa verschiedene

Mappen zur Hand .
Also hier ist der Entwurf für Lauff . Lieber Meinhardt ,

Sie haben sich etwas geirrt . Ich denke , wir müssen die Trag¬
balken stärker machen . Wir müssen damit rechnen , daß im
Winter zur Normalbelastung vielleicht große Schneemassen
tommen . Das Profil der T - Träger ist da entschieden zu
schwach . Uebrigens tönnte man manches auch aus Leichtmetall
ausführen , um die eigene Last der Konstruktion zu verringern .
Prüfen Sie doch die statischen Berechnungen noch einmal
nach . Was sagte denn die Baupolizei zu der Tennishalle ?

Wie ? Zu plump ? Ach , das ist Unsinn ! Das müssen wir wider¬
legen . Sehen Sie , der Bau tann sogar noch gefälliger gemacht
werden . Wir können das Dach spizer führen und

Es war eine ganze Menge technischer Berechnungen und

Dinge , die Elsa hier kurz und klar vorbrachte , und dann
famen einige andere Aufträge für Werner . Schließlich richtete
sie sich aber auf : „ So , Herr Kommerzienrat , jezt . .

Bitte ganz einfach Meinhardt !"
Nun bin ich fertig ."

Unwillkürlich hatte der alte Herr jede ihrer Bewegungen ,
jedes ihrer knappen , bestimmten Worte verfolgt und dabei
immer wieder genickt .

Jezt sagte er :
, ,Fräulein Doktor , wenn ich hier so plötzlich hereinschneie ,

so habe ich dafür einen besonderen Grund . Wissen Sie von
dem , was mir mein Sohn geschrieben hat ?"

Etwas wie Schreck trat in ihre Augen . Sie sah Werner an .
Sie haben an Ihren Herrn Vater geschrieben ? "
Also , Sie wissen es nicht . Freut mich . Sagen Sie einmal ,

find Sie denn mit meinem Sohn zufrieden ?"
Serr Meinhardt ist mir ein sehr wertvoller Mitarbeiter ."

Vor 25 Jahren sank die
„ Titanic "

Am 15 . April 1912 ereignete
sich das furchtbarste Unglück ,
das die internationale See¬
schiffahrt kennt . Nachts rannte
der engl . Ozeanriese Titanic "
auf seiner ersten Reise
nach Nordamerika auf einen
Eisberg und ging nach zwei¬
dreiviertel Stunden unter . Bon
2224 Menschen nahm er 1563
Angehörige der Besagung und
Passagiere mit in das Wellen¬
grab . Das mangelhafte Funktio¬
nieren der Rettungsvorrichtun =
gen , das in erster Linie die
Schuld an den furchtbaren Fol¬
gen der Katastrophe trug . ver¬
anlaßte eine internationale

Verständigung über Verbesse¬
rung und Erweiterung der¬
artiger Vorrichtungen in der
sogenannten " Titanic - Konfe¬
renz " , die in London im Jahre
1913 zusammentrat . ( Nach
einem Gemälde des Marine¬
malers Stoewer . )

( Scherl Bilderdienst , K. )

Der alte Fabrikbefizer war Menschenkenner und Horchte
auf die Färbung ihrer Stimme .

, , Gut , wir wollen nicht lange wie die Kaze um den heißen
Brei gehen . Haben Sie eine halbe Stunde Zeit ? "

Elsa hatte ein unbehagliches Gefühl , denn sie wußte nicht ,
wo der Mann hinauswollte . Der aber fuhr fort :

Sehen Sie , mein Sohn hat mir da einen langen Brief
geschrieben . Sie dürfen ihm das nicht übelnehmen , denn ich
bin doch eben sein Bater . Er eigentlich müßte ich den
Bengel rausschicken er ist ja ganz voller Begeisterung , aber
er meint , es wäre alles schön und gut , aber Sie brauchten
Geld ! Jawohl , Geld ! Wenn Sie Geld hätten , dann würden
die Stettnerwerte Gott weiß was werden ."

Elsa lächelte .
, , Da hat er ganz recht ."

Na also ; sehen Sie , ich bin ein Mann von raschen Ent¬
schlüssen . Sie müssen nicht denken , daß ich mich nicht um die
Fabrik fümmerte , in der mein Sohn arbeitet . Ich war sogar
erst etwas mißtrauisch und dachte mir : Was kann das schon
sein , wenn eine Dame an der Spize steht und ein junger
Windhund von fünfundzwanzig Jahren wie der Junge da

Oberingenieur ist . Ich habe mich ganz genau erkundigt
nach Ihnen , und ich bin mit der Auskunft zufrieden . Und jetzt
tommt meine Idee ! Sehen Sie , Sie wissen , daß ich der In¬
haber der Bayrischen Eisengießerei in München bin .
Sache , sehr gut ! Und mein ältester Sohn ist schon Teilhaber .
Es würde auch reichen , wenn der Werner später mal mit ein¬
träte , aber wissen Sie zwei Brüder jeder will an seinem
Strang ziehen das ist nichts ! Da dachte ich mir : Der
Junge da ist hier Feuer und Flamme , das Geschäft ist solid ;
Sie ja , ganz ehrlich : ich habe Vertrauen zu Ihnen ! Wie
wäre es , wenn Sie also meinen Sohn als Teilhaber auf¬
nehmen würden ? Dann könnte ich Ihnen das nötige bare
Betriebskapital geben und Sie könnten ganz anders arbeiten .
Das heißt , ich müßte wissen , was Sie dann tun wollen ,
müßte auch .

-

"

Elsa war aufgestanden und ging auf und ab . Der alte
Meinhardt sah ihr an , daß sie Feuer gefaßt hatte . Gleich aber
segte sie sich wieder hin .

„ Ich habe oft daran gedacht , Herrn Meinhardt dauernd an
mich zu fesseln und würde auch unter Umständen bereit sein ,
ihn als Teilhaber aufzunehmen . Selbstverständlich dürfte die
Firma nicht geändert werden . Die heißt für alle Zeiten

Stettner und Sohn " wie seit Urgroßvaters Bestimmung .
Aber ja , wie denken Sie sich die Sache mit der -
Aufsicht über die Verwendung des Kapitals ? Die wollen Sie
doch ? Verstehen Sie das so, daß sie eigentlich der Chef sein
wollen ? "

der

Jegt imponierte Elsa Herrn Meinhardt geradezu . Er

wußte ganz genau , daß sie notwendig Geld brauchte , um
weiter zu kommen , aber sie verlor nicht die Beherrschung , son¬
dern sie stellte Bedingungen .

Das will ich ganz bestimmt nicht . Ich will nur gewisser¬
maßen beraten dürfen und . . . Sehen Sie , ein Unternehmen
muß auf einer ganz besonderen Sache aufgebaut sein . Eisen¬
gießereien gibt es mehr als genug . Ich habe damit mein
Glück gemacht , daß ich verschiedene besondere Sachen nach

Patenten ausführte , die außer mir niemand inne hatte , die
also alle Welt ganz einfach von mir beziehen mußte . "

Elsa nickte .
" Sehr richtig , Herr Meinhardt . Aber ist das , was Sie

mir sagen , nur so ein vorläufiger Fühler oder ein bestimmter
Plan ? "

Wenn wir uns einigen . . . "
, ,Dann könnte der Vertrag sofort geschlossen werden .

Sie hätten das Geld sogleich flüssig ? "
-

Der alte Herr wurde mißtrauisch . Jezt ging fie ihm doch
gar zu sehr in das Zeug . War etwa doch hier Matthäi am
legten und brauchte sie notwendig Hilfe ?

„ Das kommt vollkommen auf die Umstände an . Wenn ich
will , fann ich natürlich in jedem Augenblick einen solchen
Scheck ausschreiben . Aber -

Elsa beachtete sein Zögern gar nicht .
„ Das ist ein seltsames Zusammentreffen . Ich wollte eben

mit meinem juristischen Berater darüber reden , ob es möglich
wäre , eine größere Hyypothek aufzunehmen ."

" Haben Sie Schulden ? "

„ Nein , aber es bietet sich die Möglichkeit , jezt sofort ein
solches Patent , wie Sie es im Sinne haben , zu übernehmen .
Allerdings müßte das so schnell gehen , daß ich morgen früh
bereits handeln könnte ."

Er sah ihr an , daß sie etwas Bestimmtes im Sinne hatte .
, ,Darf ich um nähere Einzelheiten bitten ? "

Wenn Sie mir Ihr Wort geben , daß alles unter uns
bleibt ; auch wenn wir nicht einig werden . . . "

„ Selbstverständlich ."
, ,Nun , Sie fennen die Süddeutschen Motorenwerfe ? "

Aber natürlich .""
" Gut . Ich weiß nicht , ob Ihnen Ihr Herr Sohn geschries

ben hat , daß ich mit einem Herrn Doktor Walter Schönau
verlobt bin ."

, ,Allerdings nicht ."

-
" Na , das macht nichts . Jedenfalls haben Sie es ja hiers

mit erfahren . Sie wissen auch , daß dem Flugzeug die Zus
funft gehört . Sie wissen , daß die Geschwindigkeit eines Flugs
zeuges von der Kraft der Motoren abhängt , und daß deren
großes Eigengewicht ein Hauptmangel der jezigen Konstruk
tionen ist . Herr Doktor Walter Schönau hat nun eine neue
Erfindung gemacht , die es ermöglicht Motoren aus einer von
ihm auserprobten Leichtmetallmischung aus Duralumin , Alu¬
dur und Elektron herzustellen , Motoren , die nicht nur außers
ordentlich leicht , sondern außerdem sehr stabil sind und dazu
nicht mit Benzin betrieben werden .

Ich habe mich davon überzeugt , daß die Süddeutschen
Motorenwerke Herrn Schönau einen Vertrag geboten haben ,
nach dem das Patent in deren Bestz übergeht und er auf
fünf Jahre mit hohem Gehalt als Leiter des Laboratoriums
angestellt wird . Außerdem soll er zehn Prozent vom Umsag
seiner Motoren erhalten . Ich denke , wenn eine Firma wie
diese ein solches Angebot einem jungen , unbekannten Erjins
der macht , dann geht daraus hervor , daß sie die Uebers
zeugung hat , damit mindestens das Dreifache zu verdienen ."

Der alte Meinhardt war aufgestanden .
(Fortsetzung foigh )
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Haben Sie das

auch schon

八九 festgestellt?

Farbige Sachen sind sehr empfindlich - besonders

beim Waschen . Um Fasern und Gewebe zu schonen ,
sollte man gerade farbige Sachen neutral waschen .
Das ist möglich , wenn Sie Fewa , das ganz neutrale
Waschmittel verwenden . Fewa hat die Eigenschaft ,
Farben und Gewebe zu schonen und ausgeblaßte Far¬
ben wieder aufzufrischen . Pflegen Sie also vor allem

Ihre farbigen Sachen mit Fewa , dem neuartigen ,
völlig neutralen Waschmittel !

Fewa
Erfünden für dich–deutscheHausfrau !

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Aurich

Deffentliche Mahnung
Die für den laufenden Monat rückständig gewordenen Haus

und Bürgersteuern und die Schulgelder für die städtische Mittel¬

schule für den Monat April sind bis spätestens 19. April 1937 bei
der unterzeichneten Kasse einzuzahlen .

Aurich
Das Entschuldungsverfahren für den Landwirt Adolf Menzel

in Mullberg ( Lw . E. 566 K. ) ist aufgehoben .

Entschuldungsamt Aurich , den 9. April 1937 .

Lw . E. 725. Das für den Bauern Hinrich Freese in Westochtersum

Forstverwaltung
Knyphauserwald .

Am kommenden Sonnabend ,

d . 17 . d . Mts . , findet im Knyp¬
hauserwald ein großer

Holzverkauf

eröffnete Entschuldungsverfahren wird auf deren Antrag auf die statt . Zum Verkauf tommen :

Ehefrau Talte geb . Frerichs daselbst ausgedehnt .
Eichen - , Fichten - u . Kiefern¬

stämme, Stangen , Pfähle in
versch . Längen , u . Brennholz .Deren Gläubiger werden unter Hinweis auf die im § 11

SchRG . vorgesehenen Nachteile einer verspäteten Anmeldung auf¬

gefordert , bis zum 15. Mai 1937 ihre Ansprüche unter genauer Der Verkauf beginnt um 1 Uhr

Angabe der Entstehungszeit und des Entstehungsgrundes bei dem bei der Försterei mit d. Eichen¬

Entschuldungsamt anzumelden .

Entschuldungsamt Aurich , den 8. April 1937 .

Zu verkaufen

Am Freitag , d . 16 . April ,
vorm . 10 Uhr ,

werde ich auf dem Marktplage
hier außer einer Anzahl Damen¬
und Herrenfahrräder noch ver¬
schiedene

Möbelstücke
darunter : Schränke , Tische , Gar

Eine hochtragende , junge

Ziege
hat zu verkaufen
Hinrich Redenius ,
Ost - Victorbur .

Kuhfalb
zu verkaufen .

W. Pollmann , Veenhuser -Kol .

derobenständer, Wäschemangel, Altes Segelboot
Wandgemälde , Stühle usw .

in freiwilliger öffentlicher Ver - 5,55 mal 2,10 Meter , ohne Mast
steigerung auf Zahlungsfrist und Segel , wird
verkaufen . am 22 . April 1937 , um 15 Uhr ,

Aurich , den 14. April 1937 . auf Lagerplaz Nesserland meist¬
bietend gegen sofortige Barzah¬
lung verkauft .

G. Plenter ,
Preußischer Auktionator .

Eine schwere hochtragende

Enterfärse
oder eine junge Weidetuh
zu verkaufen .

K. Hinrichs , Marienwehr .

Wasserbauamt Emden .

Stämmen , Damm - und Richel¬

pfählen , einem Teil Fichtenstan¬
jgen und Kiefernpfählen . Die

EISUStahl-Beffen StahlfederMatratzen
Holz¬ u. Auflege¬

Schlafzim. analle. Katal.fr. EisenmöbelfabrikSuhl/Th

Zu vermieten

Sofort zu vermieten

zweiräumige Wohnung
mit Wintergarten an einzelne

Dame oder junges Ehepaar .

Emden , Skagerrakstraße 18 .

Zu vermieten sonnige

Fortsetzung des Verlaufs erfolgtOberwohnung
um 3 Uhr beim Jagdhause mit
Fichten , Kiefernstangen , Pfäh
len und Brennholz .

Das gesamte Holz liegt in der
Nähe der Straßen Wittmund¬

4 3imm . , Küche u . Badezimm .

Schönste Lage . M. Obes Ww .,
Emden , Uferstraße 1 .

Reepsholt und Rispel- Wieleder-Wohnung
meer .

Zu kaufengesucht

mit Garten zu Der

mieten .

Wo , sagt die OT3 . , Aurich .

Zum 1. Mai

Gut erh. Damenfahrrad 2 -Zimmerwohnung
zu kaufen gesucht .

Angebote unter E 681 an die

OTZ . , Emden .

Suche eine

Landstelle
von 5 Sektar aufwärts

anzukaufen .

m . Gartenland zu vermieten .
Hinrich 3 . Janßen , Wiesens

b . Sandkrug .

Zum 1. Mai freundl . Kleine

Oberwohnung
an ruhige Mieter zu ver
mieten . Mon . Miete 25 RM .

Kaufsumme wird in bar aus - Emden , Wolthuser Landstr . 14 .

Nordenham gezahlt.
Adolf Haren ,

Im Auftrage habe ich an
günstiger Lage

Ostgroßefehn .

zu verlaufen ein staatlich Müblenbetrieb mit anzukaufen geſuchteinftaatlich
angeförter

rotbunter Bulle
von guter Abstammung .
Reemt Weers ,
Timmel .

Die bis dahin nicht gezahlten Beträge werden zwangsweise 2 Schaflämmer
eingezogen , wodurch den Säumigen nicht unerhebliche Kosten ents
stehen . Außerdem wird für jeden Betrag , der nach dem 19. 4. 37

gezahlt oder überwiesen wird , ein Säumniszuschlag von 2 v . H.
erhoben .

Die Steuerzahler , denen im abgelaufenen Rechnungsjahr
Steuerstundungen mit dem Ziel auf Niederschlagung gewährt
worden sind , werden gebeten , bei der erstmaligen Steuerzahlung
in diesem Monat außer dem Steuerzettel für 1937 ( rosa ) auch

den für 1936 ( hellblau ) mitzubringen .

Aurich , den 15 . April 1937 .

Die Kämmereitasse . Quander .

zu verkaufen .

Lühring , Emden -Borssum .

Bertaufe beste , im Dezember
belegte

Buchtfuh
D. Roelss , Loquard .

Zu verkaufen 3 Fuder

gekörter schwarzbunter

Schwarzbrotbäckerei Bulle
mit großer , guter Kundschaft
zu verkaufen . Antritt beliebig .
Nähere Auskunft unentgeltlich .

Angebote mit Preisangabe und
Leistung erbitte schriftlich .

Heinrich Meyer , vereidigter F . Busch , Riepe ,
Versteigerer und Grundstüdsmakler Fernsprecher Riepe Nr . 5 .
Rordenham .

Guterhaltener 13/50 PS Zu mieten gesucht

Ford-Laftwagen 4- 5- immer Wohnung
preiswert abzugeben .

Ford -Verkaufsstelle

Silgefort , Leer
Fernruf 2107 .

auch Einzelhaus , in Aurich

Zweite Etage
( Ede Große Straße - Deichs

straße ) mit Zentralheizung ,

4 Zimmer , Küche , Diele , Bal

fon usw . per Mai zu ver

mieten .

Peter Eilts , Emden .

Pachtungen

Zu verpachten eine schöne

Wohnung
mit großem Garten .

auf sof . bzw. z . 1. Mai von Auch fann etwas Weideland zus
ruhigen Mietern gesucht . gegeben werden .

Schriftl . Angebote u . A 157
an die OTZ . , Aurich .

Auf sofort großes leeres

Der landwirtschaftliche Gehilfe Cornelius Collmann in Ogen- gut gew . Kleeheu Makulaturnapier Simmer gesucht
bargen ist zum Bürgermeister und Diedrich Gerdes , daselbst , zum
1. Beigeordneten dieser Gemeinde
worden .

Aurich , den 9. April 1937 .

Der Landrat .

ernannt

Harm Eden ,
Middels : Osterloogte

Habe größeres Quantum ge
fundes

Off. mit Preisang. u. 680 Safer und Roggenstroh
und verpflichtet Haufen OTZ . Emden . an die OTZ . , Emden .

Safer und Bohnenstroh ,
1 gut erh . Ackerwagen

mit Aufsatz u . 7 cm breiten
Felgen ,

labzugeben . D. D.

Die Polizeiverordnungdes Herrn Regierungspräsidentenvom Wagen u . Ackergeschirr ,
30 . November 1926 , betr .

besagt im § 1 :
das Anketten von Stieren

Unangekettet dürfen Stiere im Alter von mehr als neun
Monaten nur auf Grundstücken weiden , die derartig eingefriedigt

Gilt u . a . m .

S . Willms , Hagermarsch .

Habe noch einige

oder mit so breiten Wassergräben umgeben sind, daß jedes Aus Rinderweiden
brechen der Stiere unmöglich ist .

Hierauf weise ich bei Beginn der Weidezeit besonders hin .
Aurich , den 3. April 1937 .

Norden

Der Landrat .

Alle Pferdebejißer in Norden
werden aufgefordert , sämtliche nach dem 8. Dezember 1936 ein¬
getretenen Aenderungen in ihrem Pferdebestande umgehend im
Rathaus Meldeamt zu melden .

Norden , den 13 . April 1937 .

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde .

Wittmund

Gerichtliche Bekanntmachungen

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die im Grundbuch

von Hesel Band XII Blatt Nr . 798 eingetragenen , nachstehend be¬

schriebenen Grundstücke am 24. Juni 1937, 10 Uhr , an der Ge¬

richtsstelle , Marktplatz Nr . 1, Zimmer Nr . 7, versteigert werden .

Lfd . Nr . 1 Gemarkung Hesel , Kartenblatt 2 , Parzelle 185/71 ,

Grundsteuermutterrolle Nr . 265, Gebäudesteuerrolle Nr . 101,

Wohnhaus mit Scheune , Stall , Hofraum und Hausgarten , Heseler¬

feld , Größe 13,16 Ar , Gebäudesteuernuzungswert 60 Mart .

Lfd . Nr . 2 , Gemarkung Wiesede , Kartenblatt Nr . 5 , Parzelle

Nr . 107/40 , Grundsteuermutterrolle Nr . 289, Ader Große Gaste ,

Größe 38,94 Ar , Grundsteuerreinertrag 1,52 Mart .

Der Versteigerungsvermerk ist am 4. Dezember 1934 in das

Grundbuch eingetragen . Als Eigentümer war damals der Land¬

gebräucher Bernhard Betten , Heselerfeld , eingetragen .

Amtsgericht Wittmund , den 13. 4. 1937 .

Esens

In unser Handelsregister Abt . A ist heute unter Nr . 148 die

Firma Harm G. Bootjer Nachf . Inhaber Heinrich Köster in

Schweindorf und als ihr Inhaber der Kaufmann Heinrich Köster

in Schweindorf eingetragen worden.

Amtsgericht Esens , 13. März 1937.

abzugeben .

Näheres : Lüppo Markus ,

Loppersum .

Zu verkaufen

ein Leichtkraftrad ,
ein Bett mit Matraße und

Auflegern , eine große eichene
Staffelei , 1 Schreibmaschine
„ Olympia -Filia " , alles sehr

gut erhalten .

Wo , sagt die OTZ . , Aurich .

Schweres Motorrad
zu verkaufen , ev . geg . Sachs¬

motorrad zu vertauschen .

Zu erfr . in d . OTZ . , Aurich .

Gut erhaltener

Kinderwagen
zu verkaufen .

Wo , sagt die OTZ . , Aurich .

Mod . Kinderwagen
billig zu verkaufen .

Schaaf ,
Emben , Kl . Deichstraße 24 .

Verkaufe

Saferfutterstroh
in Bandballen .

Jakob Bruns , Moorhusen .

Gut erhaltener

Kachelberd
Kochplattengröße 128X75 , drei
gr . Kochlöcher , Wasserschiff ,

geeignet für Wirtschaft oder
Landwirtschaft . zu verkaufen .

Emden , Falderntor 11.
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Echnelllochtopf

selbst des Schneiderns unfundig
ist . Es spart viel Zeit , wenn man
vorher alles zurechtgelegt hat
und vor allem alles rechtzeitig
besorgt hat , wie passende Näh¬
seide , Knöpfe und was man sonst
alles an Kleinigkeiten braucht .
3medmäßig ist es auch , sich schon
vorher ungefähr im flaren zu
sein , wie man ein Kleib oder
einen Mantel gearbeitet haben
will . Die Nähmaschine stellt man
so hin , daß das Licht von links
auf die Arbeit fällt , ebenso sorge
man dafür , daß das Bügeleisen
und das Bügelbrett in Ordnung

Schnelltochtopf , soviel wie Dampf¬
fochtopf oder Papinscher Topf .
festverschraubtes Gefäß , das un¬
ter hohem Drud Speisen bei ge :
ringerer Temperatur schneller

sind .

gar werden läßt .
Schnepfe , taubengroßer , etwa wie
ein Rebhuhn gefärbter Stelz¬
vogel , der in der Dämmerung
it reicht und in Deutschland nur

von März bis Oktober anzutref
fen ist . Die Schnepfe muß im
Feberkleid abhängen , sie wird ge =
braten , während die Eingeweide
mit Ausnahme des Magens far¬
ciert als Aufstrich bei Schnep
fenbrötchen verwendet werden .

Schnepper ist ein Instrument , bei
dem ein oder mehrere scharfe
Klingen plöglich fräftig vor
schnellen . Wird benügt zum Aber .
laß oder zum Schröpfen ( s. 6 . ) .
Schnitt der Gartengewächse wire
winters u . sommers ausgeführt
Soll stets von fachkundiger Hand
vor allem an Formobstbäumen
vorgenommen werden . Wichtig

Wer reisen muß -

447 Schnittblumen

ist das alljährliche Echneiden , da
hiervon Blüte und Ertrag ab¬
hängen .
Schnittblumen sollen sachgemäß ,
b . h . der Art ihres Wesens nach
behandelt werden , damit sie mög
lichst nichts von ihrer Schönheit
einbüßen und sich lange frisch hal
ten . Da die unumschränkte Was
serzufuhr durch den Stengel vor
sich geht , nicht gebundene Sträuße
in Basen stellen , auch nicht viele
Stengel zusammenpressen . Enge
Vasen vermeiden Blumenhalter ,
sog . Frösche ,helfen bei der schönen
Verteilung der Sch . Die Schnitt .
fläche soll möglichst groß sein ,
deshalb schräger Schnitt ober

einschneiden , auch äußere Rinde
bei holzigen Stengeln ablösen .
Bei weichen Stengeln ist täg
licher Wasserwechsel und öfteres
Nachschneiden nötig , da frautige
Stengel sich leicht im Wasser zers
ietzen und das faulige Wasser bie
Zufuhrgänge verstopft . Bei Blus
men , deren Stengel Milchsaft
ausscheiden (Mohn ) , besteht leicht
die Gefahr des Welkens , da
Milchsaft die Schnittfläche ver
flebt . Hier ist das Anbrennen des
unteren Stengelteiles empfohlen ,
auch ein Eintauchen in warmes
Wasser . Sch . sollen nicht in Zugs
luft stehen , fühlere , helle Zim
mer sind vorteilhaft , ebenfalls
Luftfeuchtigkeit . Das abendliche
Einwickeln oder Bedecken mit
feuchtem Seidenpapier ist gut .
Kochsalz und andere zuläße im
Wasser sind nur Vorbeugungs¬
mittel gegen Fäulnis des Waj
jers , aber feine Nährstoffe für die
Blumen .

kauft Koffer bei Buß

EMDEN . Neutorstraße



für den anspruchsvollenRaucher
Bünting

Tabak ganz leichte,
ganz helle

Feinschnitte ,
voller kräftiger

Schwarzer Kraūſer

Empfehle Brennmaterialien
zu Sommerpreisen Bestellungen erbeten

Hinrich Siebels , Efens , Fernruf 101

Wir nehmen noch Bestellungen ]

auf Lieferung von

Gaattartoffeln
Sommersproffen

( Boran " ) entgegen .

Spar : & Darlehnskasse
Boetzetelerfehn e . G . m . u . 5 .
in Königshoet .

Erfolg und On¬
noinn durch die

Keinanzeige der OTZ .

DKW
Motorräder

DIE

BESTBEWÄHRTEN

Die

meistgekaufte

deutsche

Maschine

4732

sd timpe

DKW

Verwenden
Sievertrauensvoll

Frucht' s
Schwanenweiß
Mitesser

v. Pickel
entfernt

SchönheitswasserAphrodite
Aurich : Hof -Apotheke ,
Esens : Hirsch - Apotheke ,
Norden : Hirsch - Apotheke ,
Bewsum : Hirsch -Apotheke ,
Wittmund : Apotheke .

Jürgen Stratmann
Tabakwaren -Großhandlung
Leer . Vaderkeborg 14

Fernruf 2385

Ärzte -Tafel

Zürück !
Dr . Brandt , Leer

Stellen -Gesuche

Junges Mädchen ,
17 Jahre , lucht Stellung zum
1. oder 15. Juni zur Erlernung
des Haushalts bei tinderlosem .
älterem Ehepaar , möglichst
zwischen Leer und Meppen .

Jürgen Offerkamp Angebote an
Aurich Tel . 422

Anzeigen -Annahme Fr . Breit ,
Bad Zwischenahn .

Seifix
Bonner

X86 a

Westersander

D
Qualität
Jeden Tag Dralle Zahncreme

Rasiercreme

Ihre Boden
werden viel

freundlicher
Ihre Möbel , Ihre Ledersachen

wirken viel schöner , wenn sie

mit Selfix gepflegt sind .

Selfix macht alles glänzend ,

was glänzen soll Es leistet

àsehr viel und kostet so wenig , -

Sie sollten es auch versuchen !

Selfix gibt es in fünf Farben .

Familiennachrichten

Als Verlobte grüßen

Trintje Saathoff
Jakob Schmidt

April 1937 Wiesens

Am Montagabend starb im 63 . Lebensjahre
nach kurzer Krankheit , unser ältester Mitarbeiter
und lieber Arbeitskamerad

Richard Helling
Nach 35jähriger Arbeit scheidet er von

uns als einer unserer treuesten Mitarbeiter .

Seine vorbildliche Pflichterfüllung und sein
stets freundliches , entgegenkommendes Wesen
sichern ihm ein dauerndes ehrendes Gedenken .

Emden , den 15. April 1937 .

Betriebsführer und Gefolgschaft
der Gas - und Elektrizitätswerke Emden

Dteje Sette gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " I WA

448 SchockEchnittlauch

Echnittlauch , Zwiebelgewächs ,
ausdauernde Gewürzpflanze . die
auf feuchtem humosen Boden , ber
Ralf enthält , am besten gedeiht .
Durch Teilung im Herbst ver¬
pflanzen , das reiche Zurückschnei¬
den der Blattröhren erfordert
Dunggaben . Durch Rußbeimi¬
schung wird dunkelgrüne Fär¬
bung erzielt . In Töpfe gepflanzt
an warmem Standort erzielt
man Wintervorrat .
Echnittmuster sind fertig fäuf¬
liche Muster zum Selbstschnei :
bern , man bekommt sie in allen
Größen . Man beachte aber alle
Hinweise , da sonst das anzuferti¬
gende Stück nicht sitzen kann . Will
man von einem großen Schnitt¬
musterbogen , der heute fast allen
Frauenzeitschriften beiliegt , ein
Muster kopieren , so geschieht das
mit einem Kopierrädchen auf ein
Stück Papier , das man unterlegt
und nachher in der punktierten
Linie ausschneidet . Bei allen
Schnittmustern müssen die Säu¬
me zugegeben werden .
Schnittwaren , Bänder . Spizen
usw . , die beim Kauf mit der
Schere vom Meter abgeschnitten
werden .

Schnittwunden sind glattrandige
durch Verletzungen mit einem
scharffantigen Instrument oder
mit Glas entstandene Wunden
Größere und tiefergehende Wun
den müssen unbedingt vom Arzi
behandelt , unter Umständen ge =
näht werden . Bei Schnittwunden
an den Fingern fönnen leicht
Sehnen verlegt werden , die aber
durch Zusammennähen gut heilen
fönnen . Man wasche die Wunden

nicht aus , betupfe sie höchstens
mit Jodtinktur und lege einen
Notverband an . Keine blutstil
lende Watte verwenden , da dann
der Arzt nur Mühe hat , die zu¬
sammengeklebte Watte wieder zu
entfernen . Bei fleinen Schnitt¬
wunden genügt Betupfen mit
Jodtinktur und ein Verband mit
sterilem Verbandmull .
Schnigel bestehen aus Kalb - od .
Schweinefleischscheiben , die ents
weder unpaniert oder paniert ,
d . h . in Ei und geriebenen Sem¬
meln gewälzt , gebraten werden .
Man unterscheidet die verschie¬
densten Arten von Schnitzeln ,
Paprikaschn . wird mit Paprika
zubereitet Schnitzel a la Hol¬
stein mit Gemüsen und Obst , das
allbekannte Wienerschn . ist pas
niert , wird aber trocken b . h .
ohne Sauce oder gebräunter
Butter , nur mit Salat gereicht ,
man gibt dazu eine Scheibe Zis
trone .
Schnupfen ist eine Schleimhauts
entzündung der Nase infolge von
Erkältungen oder Einatmung
reizender Stoffe . Das Allgemein¬
befinden ist bei Schnupfen gestört .
Manche Infektions - Krankheiten
beginnen mit Schnupfen , z. B .
Masern , Keuchhusten , Grippe .
epidemische Kinderlähmung .
Schnur , altes deutsches Wort für
Schwiegertochter . In manchen
Gegenden auch Bezeichnung für
einen stärkeren Bindfaden .
Schod , alte Maßeinheit für 60
Stück , bei Eiern , heute noch viel¬
fach gebräuchlich .
Schod , eine plötzliche Hemmung
oder Lähmung auf förperlichem

Tapeten CobaelWills, &cumbnnfandläng
Emdan , Lune , Nordau
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G. m . b . H.

ür die uns erwiesenen Aut =
merksamkeiten anläßlich un¬
ferer Silberhochzeit sprechen

wir unseren herzlichen
Dank aus .

Jan Weber und Frau ,

Veenhuser Kolonie .

Für die uns anläßlich unserer
am 11 . April d . Js . stattge =
fundenen Goldenen Hochzeit er¬
wiesenen Aufmerksamkeiten von
nah und fern lagen wir allen
Freunden und Bekannten sowie
den Behörden

unsern herzlichen Dank .
Victorbur , den 13 . April 1937 .
Jelste Genten und Frau

Janna , geb . Wilken .

線

unsere

Emden , Lüdenscheid , den 14. April 1937 .

Statt besonderer Mitteilung !
Heute entschlief nach langem , schwerem Leiden

liebe Pflegetochter , unsere gute Schwester

Enkelin , Schwägerin , Tante , Nichte und Kusine

Frieda Hank
im fast vollendeten 23 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Johann Jürgens und Frau

Otto Hank und Frau

Irmgard Jürgens

Die Beerdigung findet am Sonnabend , 17. April ,

um 22 Uhr vom Trauerhause , Große Brückstraße 89 ,

aus statt . Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .

Warsingstehn , den 13. April 1937 .

Heute nachmittag entschlief sanft und ruhig , nach
schwerem Leiden im Borromäus - Hospital in Leer , meine
liebe Frau , unsere liebe unvergeßliche Mutter , Schwie¬
germutter , Großmutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Aaltje Janẞen
geb . Kuhlmann

in ihrem 68 . Lebensjahre .

In tiefem Schmerz bringen dies zur Anzeige

Jürgen Janßen nebst Kindern
und Angehörigen

Was wir bergen in den Särgen
ist das Erdenkleid

was wir lieben ist geblieben ,
bleibt in Ewigkeit .

Die Beerdigung findet am Sonnabend , dem 17. April ,
nachmittags 1/22 Uhr statt .

Nach

10 # 93 394 # yom 808
Westgroßefehn , den 14 . April 1937 .

kurzer Krankheit verschied am

13 . d , Mts . unser früherer Gemeindevorsteher

Herr

Harm Buss
Herr Buss hat 21 Jahre seine Arbeitskraft

in den Dienst der Gemeinde Westgroßefehn

gestellt . Ein ehrenvolles Gedenken seitens der

Gemeinde ist dem Verschiedenen gewiß .

Der Gemeinderat .

Der Bürgermeister .

Für die uns beim Heimgange unseres lieben
Entschlafenen erwiesene Teilnahme sagen wir unsern

herzlichsten Dank .

Emden . Familie Poets - Leeling .

Nach kurzer
Krankheit

wurde plötzlich und uner¬
wartet under lieber Kamerad

Richard Helling
zur großen Armee abberufen .

Er hat 41 Jahre ununter¬
brochen der Emder Wehr
angehört und sich durch seine
elbstloje Einsatzbereitschaft

und durch seine Treue in den
Herzen seiner Kameraden
ein unvergeßliches Ehren¬
mal gelegt .

Kreisfeuerwehrverband
Emden

Hallmann
Kreisfeuerwehrführer .

Antreten aller Kame =
raden am Sonnabend , nach¬
mittags 312 Uhr beim
Gerätehaus .

Für die Beweise aufrichtiger Teilnahme und die

vielen Kranzspenden bei dem Heimgang unserer lieben
Mutter , Großmutter und Urgroßmutter sagen wir auch
im Namen aller Angehörigen

unseren herzlichen Dank

Wittmund , Burgstraße 37 .

Heinrich Janssen und Frau .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme und
für die Kranzspenden anläßlich meines in Emden ver :
storbenen lieben Mannes sage ich dem Führer und der
Getolgschaft der Emder Heringsfischerei , Herrn Remmers
für die Ueberführung nach seiner Heimat , sowie allen
anderen Bekannten meinen aufrichtigen Dank .

Frieda Möschter , geb . Ludewig .

Adelsdorf (Schls . ) , den 13. April 1937 .



Aus der Heimat
Folge 87

Donnerstag , den 15 . April

Lane Stadt und Land
Leer , den 15 . April 1937 .

Gestern und heute
otz . Das Winterhalbjahr ist endgültig zuende , das merken

wir immer mehr troß der grauen Tage , die uns nach
Herrlichen Sonnentagen jetzt scheinbar doch das Aprilmäßige
der Witterung um diese Jahreszeit gehörig , ,beibiegen " mol¬
len . Es finden schon allerwärts im Kreise Torfstich ver
täufe , Reitverkäufe für die diesjährige Erntenugung
statt , Frühjahrsdeichschauen werden abgehalten , in
den Gärten und auf dem Lande wird fleißig gearbeitet , es
wird grün draußen , die Sperlinge , die uns in Leer in immer

größeren Völkern überfallen , machen frühmorgens einen Hei
bentrach kurzum , es ist vorbei mit dem Winter , trotz Ne¬
bel und Sprühregen und damit verbundener unfrühlingsmä¬

Biger Frische .

-

Man kann auch feststellen , daß die Winterprogramme abge¬
Laufen sind . Zwar erlebten wir gestern ja noch einmal „ Kd " ,

aber allmählich kommt jetzt eine Pause , wird für längere Zeit
die Reihe der Veranstaltungen unterbrochen .

Doch halt nicht zu früh den Saisonabschluß ansehen .

Wir werden in Leer demnächst nämlich noch etwas Besonde¬

res erleben . Mit 28 Wagen , die am 3. Mai mit einem Son¬

derzug hier eintreffen , mit 40 Liliputanern aus allen Teilen

ber Erde , 38 Mann technischem Personal , mit 25 fleinen

Shetlandponnys tommt , wie uns berichtet wird , die Zwer¬

genstadt nach Leer . Es entsteht dann ein Städtchen in der

Stadt , mit vielen kleinen Straßen und Häusern , in denen
die Liliputaner wohnen und leben , mit sämtlichen städtischen

Betrieben und Einrichtungen , das Rathaus mit dem kleinen

Bürgermeister , Steuer , Finanz - , Bau - , Postamt und selbst
das unvermeidliche Polizeipräsidium mit dem „ Kittchen " steht
in der Nähe des Kirchleins , dessen Turmhahn jeder „Riese "
mit dem Handstock necken tann . Die fleinen Wachtmeister
regeln den Verkehr und verkünden mit lauter Stimme die
streng zu befolgenden Geseze der Zwergenstadt , aber der

Bürgermeister weiß, was sich schickt und mit einer wohlgejez
ten Begrüßungsrede heißt er die großen Gäste in seinem
Märchenreiche willkommen . Also keine Angst , daß in Leer
„ nichts Los " ist .

Mit dem 1. April 1937 ist im Stassemvesen der Reichsfuftiz¬
verwaltung eine grundlegende Aenderung eingetreten . Wäh¬

Beilage zur „ Oftfriesischen Tageszeitung "
- vereinigt mit , ,Leerer Anzeigeblatt " und „ Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiberland und Papenburg

Unsere Badeanstalt wird instandgefekt

-
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Ein seltenes Doppel -Ehejubiläum in Leer
ota . Heute , Donnerstag , feiern die Eheleute Georg Möhle

in Leer , wohnhaft Augustenstraße 68 , das Fest ihrer goldenen
Hochzeit , während am gleichen Tage eine in Leer verheiratete
Tochter des Jubelpaares mit ihrem Manne die silberne

Hochzeit festlich begehen kann . Der am 17. August 1862 in

Heisfelde geborene Jubilar Georg Friedrich Merander Carl
Ernst August Möhle , ein Patentind des Herzogs von Braun
schweig und Lüneburg , und seine am 26. September 1862 in
Logabirum geborene Ehefrau Gesteline , geborene Weel¬
borg , find Kriegereltern , die den einen ihrer beiden Söhne
für Volk und Vaterland im Weltkriege als Opfer hingegeben
haben .

Möhle erlernte einst das Zimmererhandwerk , das er wegen
eines schweren Unfalls schon früh aufgeben mußte , war als

Junghandwerker auf der Wanderschaft und diente in Mün¬
ſter beim 1. Westfälischen Infanterie -Regiment Nr . 13 seine
Militärzeit ab . Nach der Soldatenzeit fehrte er in die Hei

mat zurück , wo er im Alter von 25 Jahren heiratete , sich zu

nächst in Logabirum seßhaft machte , dann nach Heisfelde zog
und vor einiger Zeit nach Leer übersiedelte . Die heute noch
sehr rüstigen Gheleute haben sich rechtschaffen mühen müssen ,

um sich und ihre im Laufe der Jahre groß gewordene Fa

milie zu erhalten . Als schönsten Lohn ihres Lebens können

die beiden rüstigen Alten zu ihrem außergewöhnlichen Ehren¬

tage die Glückwünsche von 7 Kindern (6 Töchter und 1 Sohn ) ,

23 Enteln und einem Urenfel , die alle gesund sind , entgegen¬
nehmen .

Dem Jubelpaare sind im Laufe des Ehrentages non vielen

Seiten Glückwünsche und Ehrungen dargebracht worden .

Der Reichsfriegsopferführer übersandte durch die Gaudienst¬
stelle Oldenburg herzliche Glückwünsche mit einer namhaften

Ehrengabe . Vom Schloß Blankenburg am Harz hat der Her

zog von Braunschweig und Lüneburg dem Patentinde der
herzoglichen Familie und feiner Ehefrau eine Ehrengabe und

ein Geldgeschenk mit Glück und Segenswünschen übermitteln
lassen . Den vielen Wünschen für einen gesegneten Lebens¬
abend schließen auch wir uns an ., ,DTZ ." -Bild . Aufnahme : Herlyn .

otz . Die städtische Badeanstalt an der Georgstraße wird ,
wie wir vor einigen Tagen bereits mitteilten , gründlich über¬
holt und instand gesezt , damit in der warmen Jahreszeit un¬
sere Schwimmerinnen und Schwimmer und alle , die es noch
werden wollen , eine tadellose Schwimm - und Bade¬
gelegenheit zur Verfügung haben . Die Badeanstalt ist
bekanntlichsehr zweckmäßig eingerichtet , ja, Leer verfügt sogar
über ein vorbildliches Schwimmstadion und man
muß sich beim Anblick all dieser Herrlichkeiten nur wundern ,

Nichtschwimdaß es in unserer Stadt noch immer so viele -
mer gibt .

Aenderung der Großhandelspreise für Gier

Mit dem heutigen Donnerstag ändern sich die Preise für

Gier im Großhandel wie folgt : Deutsche Handelsklasse Eier
G 1 (vollfrische Eier ) : 9. 25 RM ., A 8. 75 RM . , B 8 . 25

RM. , C 7. 75 RM ., D 7. 25 RM. Die Preise sind für die
Frühjahrs - und Sommerzeit festgesetzt , sie sind Großhandels
Einkaufspreise .

otz . Vom Landesmuseum in Hannover ist Dr . Schrol .

Ler hier eingetroffen , um das vorgeschichtliche Urnen¬

gräberfeld bei Bademoor näher zu untersuchen .
rend bisher die einzelnen Länder im Reich eigene Massenord

der Anlagen und des Schwimmbeckens wurde der Wasserstand Bekanntlich wurde u . a . eine gut erhaltene größere Graburne

nungen hatten , nach denen die Geschäfte wahrgenommen

wurden , sind mit dem Infrafttreten der neuen Justizkassen¬
diese Geschäfte für das ganzeordnung 1. April 1937 diese Geschäfte für das ganze

Reich einheitlich geregelt worden .
-

Zum Zwecke der gründlichen Ueberholung und Säuberung

derart gesenkt , daß fast der Boden des Beckens freigelegt ist.

derlichen Gründlichkeit durchzuführen . Seit Tagen ist auch
So ist es möglich , die geplanten Arbeiten mit aller erfor

schöner , sauberer weißer Sand angefahren worden , der

teilweise den neuen Untergrund , teilweise den schmalen
Strand "-Streifen um das Becken herum bilden wird .

Nach der Neuordnung des Justiskassenwesens gibt es Ober¬
fustigtassen bei den Oberlandesgerichten, Gerichtstassen und
Gerichtszahlstellen bei den Amtsgerichten und Amtstassen bei

ben größeren Strafvollzugsanstalten. Nach der Neuordnung

bestehen seit dem 1. April 1937 im Landgerichtsbezirk Aurich
vier Gerichtstassen und drei Gerichtszahlstellen . Diese Genommen SA , SS , NSKK und HI -Führer und Führerin

richtszahlstellen waren bisher Gerichtskassen und sind nun¬
mehr anderen Gerichtstassen angegliedert. Beim Amts¬
gericht 2eer besteht nach Durchführung der Neuordnung
eine Gerichtskasse ; bei dem Amtsgericht Weener eine Ge¬
richtszahlstelle, die der Gerichtstasse Leer angegliedert
ift .

Hausfrauen , kauft frühzeitig ein !

otz . Die diesjährige Vereidigung der Partei einschließlich
deren Gliederungen und angeschlossenen Verbände (ausge

nen ) findet für den Kreis Leer am 20. April 1937 , abendsnen ) findet für den Kreis Leer am 20. April 1937, abends

20 Uhr, im Tivoli -Saale in Leer statt. Zutritt haben nur
diejenigen politischen Leiter, welche bisher noch nicht auf den
Führer vereidigt wurden . Da die Anzahl der im Kreise Leer
zu Vereidigenden rund 1000 Personen beträgt, fönnen Gäste
nicht zugelassen werden .

Versammlung der Einzelhändler
otz . Am Dienstag abend versammelten sich die Einzel¬

Händler von Leer und Umgebung zu ihrer monatlich stattfin¬
denden Tagung in Leer im Haus Hindenburg", zu der die
Mitglieder aller Fachgruppen geladen waren. Nach der
Eröffnung der Sitzung durch den Bezirksgruppenobmann
Kloppenborg - Leer wurde eine Reihe von Einzel

handelsfragen erörtert , die auch, in der breiten Deffentlichkeit
von Interesse sein konnten . In einem sehr aufschlußreichen
Fachartikel über die Kostenentwicklung des deutschen Einzel¬

handels mit seinen Leistungen und Ümfäßen wurde nachge¬

wiesen , daß der größte Teil der dem Einzelhändler entstehen¬

ben Unkosten von vornherein feststehend ist, der Einzelhänd¬
ler also laufend durch fire Kosten" belastet wird , die von

der Verdienstspannegroßer Bedeutung für die Gestaltung
find . Nach einem bisher vorliegenden Ueberblick haben sich

die Hemmungen hinsichtlich der Errichtung neuer Geschäfte
sehr günstig auf die allgemeine wirtschaftslage ausgewirkt .

In einem Bericht über die Beiratssitzung der Wirtschafts¬

gruppe Einzelhandel, wurde furz der Verlauf dieser Sigung

geschildert und auf die einzelnen gehaltenen Referate über

Preisgestaltung , Verbrauchslenkung und Arbeitseinsatz kurz

eingegangen Empfehlend wurde auf die neu herausgekom¬

mene Broschüre des Einzelhandels Aus Käufern werden

Kunden bei richtiger Werbung " , in der besonders auch der

Wert der Zeitungsanzeige als erfolgbringendes Werbemittel

herausgestellt wurde .

Eine weitere interessante Vorlage der Tagesordnung bil¬

dete die Frageder verbotenen Koppelungsverkäufe, das heißt
der Verkauf von Waren , deren Lieferung von der gleichzeiti

gen Mitlieferung anderer und meistens branchefremder

Waren abhängig gemacht wird . So ist es in anderen Ge¬

bieten vorgekommen , daß billige Bonbons angeboten wur¬

ben , die aber nur verkäuflich waren bei gleichzeitiger Wb¬

nahme von Kristallsachen , Uhren und anderen Dingen. Der¬
artige Koppelungsverfäufe unterliegen der

Strafverfolgung und ziehen , wie die bekanntgegebe

men Bestrafungen erkennen ließen, hohe Strafen nach sich.

er und Umgebuna
Sourz wuin uu bie Außertursfegung von Reichs¬
silbermünzen hingewiesen und dann an die bestehenden
Vorschriften der Unfallverhütung erinnert . Nach den
geltenden Bestimmungen kann der Einzelhändler in seinem
Betriebe nur solche Geräte ( Reitern , Maschinen und andere

Einrichtungen) verwenden , deren Benutzung von der Berufs¬

genossenschaft vorgeschrieben sind. Die Weiterbenutzung nicht

zugelassener Geräte ist untersagt, da bei eintretenden Scha¬
densfällen der Betriebsführer zur Verantwortung gezogen
werden kann .

Ein Appell an die Verbraucherkreise , der verlesen wurde ,

und in dem die Bitte besonders an die Hausfrauen zum

rechtzeitigen Einkauf gerichtet wird , um den pünft¬
lichen Ladenschluß für Betriebsführer und Gefolgschaftsmit¬
glieder zu ermöglichen , wurde lebhaft erörtert . Es wird in

biesem Zusammenhang auf die Vorteilhaftigkeit des Eintau¬

fens während der Vormittagsstunden verwiesen und

dabei betont , daß ein diesbezügliches an die Verbraucher ge¬

richtetes Inferat fürzlich in Aurich einen sehr erfreulichen
Erfolg zu verzeichnen hatte , indem tatsächlich erreicht worden

ist , daß der Kundenzustrom in der Hauptsache während der

Morgenstunden einsetzte . Die Frage des Sonnabendnach¬
mittag -Frühschlusses in den Einzelhandelsgeschäften wurde

ebenfalls besprochen .

Die Vorschriften über die Preisbildung , die Pflichten des

Einzelhändlers als verbrauchslenkender und aufklärender

Erzieher der taufenden Volksgenossen , die Erfordernisse hin¬

sichtlich der Führung des Arbeitsbuches und andere Fach
fragen wurden noch erwähnt und schließlich gab der Ver¬

sammlungsleiter einen interessanten Ueberblick über die

Reichs - Tertilausstellung in Berlin , der dadurch
besonders belehrend gestaltet wurde , daß den Versammlungs¬

teilnehmern Broben der neuen deutschen Zellwolle in den

verschiedenen Verarbeitungsstufen gezeigt werden konnten ,

aus denen die Hochwertigkeit dieses durch deutschen Erfinder¬

geist geschaffenen Materials sehr eindrucksvoll zu ersehen war .
ht .

überwiesen .

otz . Mit Kastanienbäumen bepflanzt wird augenblicklich
der Conrebbersweg . Die eine Seite wurde bereits fertig ge

stellt . Es ist zu begrüßen , daß die Stadtverwaltung Neuan¬
pflanzungen von Bäumen vornehmen läßt . Dadurch wird
zur Belebung des Landschaftsbildes erheblich beigetragen .

otz . Neuer Obermeister der Buchbinder - Innung . Durch

die Eingliederung der Stadt Wilhelmshaven in Oldenburg
mußte Buchbindermeister K. Schneegaß in seiner Eigen¬
schaft als Obermeister der Buchbinder-Inmung für den Regie¬
rungsbezirk Aurich ausscheiden . Als sein Nachfolger wurde .
Buchbindermeister Friedrich Lindemann , Norden, Leb
tingskamp 10, bestellt.

Gaut

Jugendherbergen
und heime

HI , NSKK und Politische Leiter sammeln

Die am 17 . und 18. April zur Durchführung kommende

Reichssammlung für das deutsche Jugendherbergewerk und
die Hitler -Jugend , die unter dem Leitwort

, ,Baut Jugendherbergen und Heime "
steht, zerfällt in drei Teile , und zwar :

1. Straßensammlung , die darrch den Einsatz der gesamten
HJ durchgeführt wird .

2. Haussammlung der Politischen Leiter .
3. Plafettenverkauf für Krafträder und Kraftwagen . durch¬

geführt von dem NSKK .



otz . Folmhusen . Ein Verkehrsunfall ereignete fich

gestern auf der StreckeFolmhusen Collinghorst. Glückli her- folgten. Es wurde, feſtgeſtellt, taken alfredo Für den 16 . April :
weise war der Unfall nur unbedeutend . Zwei Kraftwagen
Streiften sich ; ernstere Folgen sind glücklicherweise nicht ent¬
standen .

otz . Holtland . Torsstichverkauf . Gestern fand in
der Gastwirtschaft von Preyt der diesjährige Verkauf der
Torfftiche im Königsmoor und im Hasselter Moor statt . Zu
dem von der staatlichen Moorverwaltung angesezten Termin
hatten sich zahlreiche Interessenten eingefunden . Sämtliche
ausgesetzten Pfänder wurden verkauft , und zwar zu Preisen ,
die sich in der Höhe der im Vorjahre gezahlten Beträge
hielten .

otz . Klein -Hesel . Torfstiche sind sehr begehrt .
Das fonnte man auch hier bei dem Verkaufstermin , den Gerd
Mansholt angefeßt hatte , beobachten . Sämtliche Pfänder
wurden zu verhältnismäßig hohen Preisen in kurzer Zeit ver¬
fauft . Das höchste Gebot betrug 56 RM . für ein Torfpfand .

otz . Loga . Auf einen Lastwagen aufgefahren
t gestern ein Motorradfahrer , der mit erheblichen Verlegan

gen ins Krankenhaus nach Leer geschafft wurde . Der Unfall
ereignete sich an der Kurve bei Aswege , die recht unübersicht¬
lich ist . Der Unfall hätte sich jedoch bei einiger Aufmerksam
Teit des Kraftfahrers vermeiden lassen .

otz . Neuesehn , Brückensperrung . Wegen Ausbes¬
Sevungsarbeiten ist die sog. „Tatjebrücke" über den Spezzer¬fehntanal gesperrt . Für die hiesige Einwohnerschaft , die nach
dem Nachbardorf Timmel oder zur Kreisstadt wollen , bringi
die Sperrung einen großen Zeitverlust mit sich , da jetzt ein
Umweg über Theringsfehn , Königshoet gemacht werden muß .

Olberfunt . Remonte Vorbesichtigung . Für den
am 7. Mai in Aurich stattfindenden Remonteantauf fand in
Oldersum beim Bahnhof eine Vorbesichtigung statt . Es wur
den sechs Pferde vorgeführt , von denen vier ausgesucht wur =
den . Die Besitzer sind folgende Bauern : M. Barth -Gander¬
fum , Ader - Gandersum . Haneborg - Riepsterhammrich und
Fleßner -Woltersterborgum b . Rorichum .

otz . Remels . Der Werbeabend der NS - Frau¬
enschaft für das Deutsche Frauenwerk findet am Sonn¬
abend dieser Woche im Saal von leihauer statt . Es spricht
u . a . die Kreisfrauenschaftsleiterin über Zweckt und Ziel des
Deutschen Frauenwerts . Es wird erwartet , daß sich alle
nationalsozialistisch denkenden Frauen als Mitglied eintragen
Taffen , um tatkräftig am großen Wert unseres Führers mit¬
zuhelfen .

otz . Stiefelkamperfehn . Schulanfang . Der erste Schub¬
tag wurde von den kleinen ABC - Schüßen strahlend angetre
ten ; für sie begann ein neuer Lebensabschnitt . In der hiesi
gen Schule wurden 10 Knaben und 8 Mädchen neu aufge¬

Die seit einiger Zeit unbesetzte 3. Lehrerstelle
wurde mit Beginn des neuen Schuljahrs von der Lehrerin

phoff übernommen . Unter großer Anteilnahme der

nommen .

-

ein Mann , den deutsche Behörden bereits strafrechtlich ver

brüchen in Holland beteiligt war .
otz . Diele . Diamantene Hochzeit feierten gestern

Die Eheleute Kasper Tuttier und Frau , Dirtje , geb . Nagel .
Tuitjer wurde am 3. November 1853 in Dielerheide , seine
Frau am 18. April 1855 in Diele geboren . Die Eheleute
wohnen seit 49 Jahren m Dielerheide . 10 Jahre war Tuitjer
als landwirtschaftlicher Arbeiter bei der Familie B. Acissen
in Boen tätig . Lange Zeit arbeitete er auch als Sichter und
Mäher in Holland ; später wurde er in landwirtschaftlichen
Betrieben auf den Boldern beschäftigt und dann fand er Ar¬
beit bei den Hesseschen Baumschulen . Tuitjer war noch im
letzten Sommer bei der Ernte tätig .

otz . Landschaftspolder . Die Tulpenfelder im hie¬
sigen Bezirk wurden von der Ostfriesischen Blumenzwiebelful¬
turen GmbH . besichtigt . Hauptsächlich wurden die hiesigen
Felder und die Felder in Bunderhammrich besichtigt . Fre
tag wird man die Anbaufelder in Heinigpolder und Bunder¬
hammrich in Augenschein nehmen . Die Tulpen weisen durch¬
weg einen guten Stand auf . Bald werden die Blumen ihre
Kelche wieder öffnen . In einer Besprechung in der Gastwirt¬
schaft Klinghagen wurden die Erfahrungen behandelt , die die
Tulpenanbauer gemacht haben . Dei Besichtigungen der Tul¬
penfulturen wurden für dieses Jahr in Aussicht genommen .

Lagerung, Sortierung und Behandlung des Pflanzengutes
Geschäftsführer Barth Leer machte Ausführungen über

und über die Kunstdüngerfrage .

otz . Stapelmoorerheide . Schuleinweihung . Mit Be¬
ginn des neuen Schuljahres wurde das neue Schulgebäude
seiner Bestimmung übergeben . Schüler , Schülerinnen , Leh¬
rer und Gäste begaben sich nachmittags zum alten Schulge¬
bäude , das allerdings in der Zwischenzeit abgebrochen wor =
den ist . Hauptlehrer Borchers hielt eine Ansprache . An der

Tänge . Dann marschierten die Teilnehmer zum neuen Schul¬
Stelle des alten Schulhauses zeigten die Kleinen Spiele und

gebäude . Nach der Flaggenhissung und dem Gesang des Zie¬
des der Hitlerjugend hielt Schulrat Lührmann eine An¬
sprache . Baumeister Wiesenhann überreichte dann Bürger¬
meister Wessels den Schlüssel zum neuen Schulgebäude . In
einer Ansprache berührte Bürgermeister Wessels die Schul¬
verhältnisse im hiesigen Bezirk . Besonderer Dank wurde dem
Landrat Dr . Conring ausgesprochen , der den Bau einer
neuen Schule sehr gefördert hatte . Hauptlehrer Borchers
überreichte dann die Schlüssel zur Lehrerwohnung dem Leh¬
rer Hadeln . Anschließend fanden sich die Bertreter des Schul¬

verbandes mit den Vertretern der Partei und der Behörden
im Gasthof von Hinrichs zu einer geselligen Stunde ein .

otz . Stapelmoor . 3um Pastor gewählt wurde
Pastor coll Gustav Voget , ein Sohn des verstorbenen Pa
storen C. D. Voget .

hiefigen Einwohnerschaft wurde am Dienstag die sterbliche Pagenburg und Umgebung
Sille des so plöglich aus dem Leben geschiedenen Kapitäns
H. Baumann zu Grabe getragen . Eine Abordnung der Ree¬
derei nahm an der Beerdigung teil und gab dem Verstorbe
nen das letzte Geleit .

ota . Stiefellamperfehn . Stromunterbrechung . Am
Dienstagabend versagte plötzlich das elektrische Licht ; jehr
unliebsam wurde diese Störung empfunden . Bei der Petro¬
leumlampe und beim Kerzenschein mußte der Abend verbracht
werden . Ob die Störung am Ortsnetz lag , konnte noch nicht
festgestellt werden .

ots . Stiefellamperfehn . Ab dasselung . In diesen Ta¬
gen wird die Abdasselung der Viehbestände durchgeführt .
Von den Viehbesigern wird diese Maßnahme sehr begrüßt .

Aus dem Reiderland
Weener , den 15. April 1937 .

otz . Impstermine im Reiderland werden im Auftrage des
Kreistommunalverbandes vom Leiter des staatlichen Gesund¬
heitsamts in Leer , Dr . Buurman , in der Zeit vom 3. Mai bis
13. Mai an verschiedenen Orten durchgeführt werden . Die
Bürgermeister geben die genauen Zeiten noch ortsüblich
bekannt .

otz . Einzeichnungsstellen , die durch Transparente und Fah¬
nenaushang besonders gekennzeichnet sind , hat das Deut =
sche Jungvo If in Weener und in verschiedenen Orten
des Reiderlandes eingerichtet .

otz . Bunde . Der Einbruch bei dem Einwohner Loe¬
fing scheint jetzt geflärt zu sein . Verhaftet wurde in Holland

Fröhliche Stunden für schaffende Menschen

otz . Festnahmen . Von der hiesigen Ortspolizeibehörde wurden
in den letzten Tagen wieder zwei Personen in Haft genommen , und
zwar am Sonntag ein Mann wegen Sittlichkeitsverbrechens , began¬
gen an Kindern , und am Dienstag ein Mann wegen Doppelehe .

Letterer hat , obwohl er in der Heimat Frau und 5 Kinder hat , es
verstanden , auch noch hier eine Ehe einzugehen mit einer Witwe
mit 4 Kindern .

otz . Durchgänger . Auf der Fernverkehrsstraße zwischen Papen¬
burg und Völlenerfehn überholte ein Lastauto mit Anhänger den
Brotwagen des Bädermeisters Prangen -Papenburg , deffen Pferd
scheute und durchging . Zum Glück geriet das Gespann vor einen
Baum und lief sich dort fest ; gewiß wäre sonst noch mehr Schaden
angerichtet worden . Pferd und Kutscher blieben unverlegt .

Sonnenaufgang 5 . 30 Uhr
Sonnenuntergang 19 . 33 Ubr

Borkum
Norderney
Leer , Hafen
Weener
Westrbauderfehn

Mondaufgang 9 . 16 Uhr
Monduntergang 1 . 17 Uhr

Hochwasser
2 . 22 und 14 . 37 Uhr
2 . 42 und 14 . 57 Uhe
5. 23 und 17 . 35 Übr
6. 13 und 18 . 25 Uhr
6. 47 und 18 . 59 Uhr

Papenburg , Schleuse 6. 52 und 19 . 04 Ulbr

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Aussichten für den 16 . : Schwache Winde veränderlicher Richtung ,
wolkig , zeitweise aufheiternd , Temperaturen der Jahreszeit entsprechend.

Aussichten für den 17 . : Voraussichtlich wieder wärmer und meiſt
freundlich .

752,5 °Barometerstand am 15 . 4. , morgens 8 Uhr .
Höchster Thermometerstand der lebten 24 Stunden : C + 16,0 °
Niedrigster 24 C + 8,0
Gefallene Regenmengen in Millimetern 1,0

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

Unter dem hoheitsadler
Bund deutscher Mädel Leer , Gruppe 41/191 .

Alle Mädel treten am Freitag , dem 16. 4 , 37 , abends 20 %
Uhr , vor der Harderwykenschule ant . Liederbücher und

Schreibmaterial mitbringen . Der Heimabend für Freitag fällt aus .

Deutsches Jungbolf , Stamm I , Leer .

Am Freitag , dem 16. April 1937 , haben sämtliche Junggenossent ,
die zur Hitler - Jugend überwiesen werden , um 20 Uhr beim HJ . =
Heim Kirchstraße anzutreten . Junggenossen , die fehlen , werden nicht
in die Hitler - Jugend überwiesen .

NS -Frauenschaft und Deutsches Frauenwerk Langholt

Donnerstag abend 8 Uhr : Pflicht versammlung bei I . I .
Schmidt in Langholt .

NS -Frauenfchaft Digum .
Werbeabend fürs Deutsche Frauenwert am Donnerstag , dem 22. ds .

Mts . , 19 % Uhr , bei Bruhns . Es spricht : Kreisschulungsleiterin
Frl . Obes .

Bweingeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. A. III . 1937 : Hauptausgabe 24 274 , davon Heimat -Beilage
Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist

durch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ). Bur Beit st An¬
zeigen Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage , ,Aus
der Heimat " gültig . Nachloßstaffel A für die Beilage Aus der
Heimat " . B für die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage Aus der
Heimat " : Heinrich Berlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Beis
lage : Bruno Bachao , beide in Leer . Lohndruck : D. H. Bopfs & Sohn ,
G. m . b. S . , Leer .

Deffentl . Bekanntmachung Zunge Kub ,
Die Grenzgräben im Heis Anfang Mai kalbend ,
felder Hammrich find ord zu verkaufen .
nungsmäßig zu reinigen . Die Egb . Weber Wwe . ,
Graben , die am 7. Mai d. Js . Oftwarlingsfehn .
nicht gereinigt lind , werden
Jofort auf Kosten der Anlieger zu verkaufen zwei prima ,ausverdungen . Anfang Mai kalbende
Besichtigung erfolgt am 7. Mai .

Heisfelde , den 15. April 1937.
Der Bürgermeister .

Zu verkaufen

Rinder .
Ernst Janssen , Spols b . Remels .

otz . Diele . Mit dem Motorrad gestürzt ist hier in der
Ortschaft ein Kraftfahrer , dessen Rad einen Materialbruch davon

getragen hatte . Der Gestürzte erlitt gottlob nur unerhebliche Ver¬Stilob nur unerhebliche
legungen .

otz. Nhede. Die „ u31 " - Weide , die etwa 13,7 Seftar morgen , 16. April 1937,groß ist , wird demnächst wohl in etwa 8 bis 9 Koppeln aufgeteilt
werden . Durch die Aufteilung wird das Land weit besser als biher
ausgenutzt und auch besser gepflegt werden können .

Junge , flotte Kuh
Auf die für Frl , Friedrichs zu verkaufen .

Erben , hiers C. Mennen , Hesel .

otz . Rhede . Vom Baumarkt ist mitzuteilen , daß der große
Umbau der Gemeindehalle noch in dieser Woche in Angriff genom =
men wird . Der Landdienst wird die Gebäude später als Lager in
Benuzung nehmen .

otz . Rbederfeld . Ein Zusammenstoß zwischen zwei Mo¬
torrädern ereignete sich auf der Straße Rhede - Brual . Beide Fahrer
erlitten erhebliche Verlegungen .

Seiterfeit im ersten Teile des Abends . Die urkomis hen Ein¬
fälle und die einzigartige Handhabung der verschiedensten In¬

Ein erfolgreicher Abend mit den Künstler -Spielen der NSG . strumente gaben immer wieder Anlaß zu Beifallsbezeugungen
, ,Kraft durch Freude " im , ,Tivoli " zu Leer .

otz . Die NSG . , ,Kraft durch Freude " in der Deutschen Ar¬
beitsfront Leer hatte gestern die schaffenden Volksgenossen un¬
ferer Stadt zu einem frohen Abend mit den „ KdF . " -Künstler¬
spielen eingeladen . Wie zu den bisher in Leer gebotenen
Künstlerspielen , so war auch gestern wieder ein volles Haus
zu verzeichnen , das mit Begeisterung der gediegenen und ab¬
wechselungsreichen Darbietung folge folgte .

Mit schneidigen Musikstäcken der verstärkten Kapelle Alfred
Schnvidt wurde der Abend eingeleitet und Hermann Abend¬
roth schlug als luftiger Ansager mit zündendem Wiz und
Humor die Brücke zum Publikum und zwischen den einzelnen
sich in rasher Folge abwickelnden Darbietungen . Immer wie¬
der verstand er es , im Verlaufe des Abends die aufnahme¬

-

-
der begeisterten Menge und zu Zugaben des , ,Stups " . Die
Springtunst der 2 Sithey ? ohne Hilfsmittel wurden hohe
Sprünge üuer Tische , Stühle und 5 erwachsene Männer aus¬
geführt war bewunderungswürdig . Die zwerchfellerschüt
ternde Komit des einen Partners ,, der regelrecht über die
Bühne , burzelte " und aus dem Fallen nicht herauskam ,
fand ebenso große Anerkennung , wie die Springfunit des an¬
deren Partners .

Der zweite Teil wurde wirkungsvoll begonnen mit den
Darbietungen der 3 Houce , die mit ihren in raschen Tempo
sich abwickelnden akrobatishen Jongliertünsten das Publikum
in Erstaunen versezten . Ihre exalte Arbeit , bei der die glit
zernden Kegel mit rasender Geschwindigkeit durch die Luft
jausten , von geschickten Händen sicher aufgefangen , war oft
faum in ihren bewunderungswürdigen Einzelheiten zu ver¬

1

Freitag ,

nachmittags 2 Uhr , Kuhtalb zu verkaufen,
im großen Saale des Gastwirts

findende Dersteigerung von gut
Doigt (Worde) hierselbst statt-Lubinus Wwe ., Firrel .

erhaltenen Gute , bald kalbende

Möbeln usw . Särse kaufen.zu

mache ich hiermit aufmerksam . Herm . Schön , Theringsfehn .

Für dritte Rechnung kommen
2 Läuferschweinenoch zum Verkauf :

1 rote Plüschgarnitur ( Sofa , 2 bat zu verkaufen

Sellel und 4 Stüble ) , 1 roter D. Fecht , Plaggenburg b. Norimoor
Plüschteppich , 1 weiße Kinder
bettstelle (Holz) mit Matraße , Ferkel und
1 National Registrierkaffe ,
mehrere Damen- und Herren Läuferschweine
fabrräder .

Leer .
abzugeben .

L. Winckelbach , Saathoff , Oftwarfingsfebn .

Auktionator .

Zu verkaufen

3jährig. Arbeitspferd
sowie eine

tragende Weidefuh

Sertel

5 .

zu verkaufen .

Ahrenholz, Huſtede,
Gute Milchziege

zu verkaufen .

Jan Meyer , Grotegaste Klaas Schüttmann , Ihrhove .
Telefon : Oeffentl . Grotegafte

und beifallsfreudigen Besucher mitzureißen und zu befreien folgen. Noch einmal wartete das Tanzpaar André und Einjähriges Rinddem Lachen zu bringen ; er verwirklichte so in schönster Weise
das Motto des Abends Hent ' woll ' n wir lustig sein und
Lachen ist gesund !"

Den Reigen der Darbietungen eröffneten die 3 Ronans mit
equilibristischer Gymnastik , bei der saubere und erafte Arbeit
mit halsbrecherischen Hand - und Kopfständen geliefert wurde .
Als nicht minder leistungsfähige Afrobaten entpuppten sich
George und Charlie , die lustigen Jfarier , mit ihren geschick¬
ten Ungeschicklichkeiten " , hinter denen sich ein langes Training
und hohe Kraftleistungen verbergen . As sehr fultiviertes
Tanzpaar " stellten sich André und Viola vor , die einige
prachtvolle Tanzschöpfungen eigener Art in sehr ansprechen¬
den Kostümen , darunter einen Wiener Walzer und einen spa¬
nischen Tanz zeigten . Die fast unübertreffliche Komit des
Musikal -Komödianten „ Stups " brachte den Höhepunkt der

Viola mit einigen herzerfreuenden Tänzen auf , und zwar gab
es zunächst einen ausgezeichneten Holzschuhtanz und einen un¬
garischen Tanz , der sich durch Schwung , Tempo und wunder¬
volle Kostümierung auszeichnete . Zum Abschluß und fröh¬
lichen Austlang wurde von der Killy -Mort -Co ., mit den Mei¬
stern der vielseitigen Parodien , eine luftige Zirkus -Pacodie
geboten .

Die NSG . , ,Kraft durch Freude " Leer hat mit dem hervor¬
ragend gelungenen Abend der MDF - ünstlerspiele wieder ein¬
mal den schaffenden Volksgenossen einige Stunden bester
Unterhaltung und Entspannung mit berzerfrischendem Froh¬
sinn vermittelt und darf für die nächste vorausit htlich imvoraussichtlich
Mat stattfindende Veranstaltung , die etwas ganz Befonderes
bringen wird , bestimmt mit einem noch volleren Hause rech¬
nen . Heinrich Herderhorst .

zu verkaufen .

Stellen - Gesuche

Edo Saathoff , Stallbrüggerfeld Bauerntochter , 32 Jahre , Jucht

Derkaufe oder tausche gegen
anderes Dieh frisch abgekalbte

junge Rub .Kuh .
Fr . Busch , Nortmoor .

Dafelbft ein gutes , farbenreines
Kuhkalb , schwzbt . , zu verkaufen .

Stelle als Gtüße
bei einer alleinstehenden älteren
Dame

Schriftl . Angebote unter 378
an die OTZ . Leer .

Einejunge, ürendeKuh Junger Bädergeselle,
verkäuflich .

H. Kiewied , Jheringsfehn .

22 Jahre alt , lucht auf Jofort
Stellung . Schriftl . Angebote
unter 379 an die OTZ . Leer .



KAMPF dem VERDERB !

ELEK
TRISCH

GAS

5 . 00

Mit Källe gegen Täulnis

88

Die Erhaltung unserer Nahrungsmittel vor Ver¬

lusten ist heute eine der höchsten Pflichten der

deutschen Hausfrau ; - aber auch der Kaufmann

und der Handwerker , der Lebensmittel zum Ver¬

kauf bereit hält , weiß , daß seine Waren größeren

Absatz finden , wenn sie frisch und ansehnlich in

die Hände des Verbrauchers gelangen . Beson

ders in den Sommermonaten sind die wertvollen

Güter wie Milch , Butter , Fleisch usw . großen Ge¬

fahren ausgesetzt , denn Wärme fördert alle Zer

setzungserscheinungen . Es ist daher naheliegend ,

zur Verminderung der Verluste und zur Erhaltung

von Frische und Aroma die Kühllagerung heran¬

zuziehen . Die Eiskühlung , als die älteste Form

der Frischhaltung durch Kälte , hat eine wertvolle

Ergänzung in dem Elektro - und dem Gaskühl¬

schrank gefunden . Welcher Art der Kühlung -

ob mit Roheis , mit Elektrizität oder mit Gas - der

Vorzug gegeben werden muß , ist eine Frage , die

der Käufer selbst zu entscheiden hat . Die Fach¬

geschäfte sind zur Beratung gern bereit . Die

Mannigfaltigkeit und Preiswürdigkeit der Erzeug¬
Inisse läßt es zu , daß sich heute jede Familie

auch bei bescheidenem Einkommen einen zweck¬

entsprechenden Kühlschrank anschaffen kann . -

Die Parole , ,Kampf dem Verderb " macht es jedem

zur Pflicht , dem deutschen Volke kostbares Volksver¬

mögen zu retten und damit der Nahrungsfreiheit zu

dienen . Kühlung ist das sicherste Mittel , um leicht¬

verderbliche Nahrungsmittel frisch zu erhalten .

Gabkühlschränke
Installation und Geräte - Verkauf

R . Becker F . N . Saul
Brunnenstraße 17 Anruf 2571 Hindenburgstr . 62 Anruf 2498

Johann van Geuns
Alte Marktstraße 20

J . Gronewold
Großstraße 56 Anruf 2796

F. Onneken & Sohn

Kamp 14

ühl¬

schränke
aller Fabrikate

zu

beziehen durch

J.Clusen,Leer
Wilhelmstr . 83 . Anruf 2188 .

Warmwasser¬

geräte
für alle Zwecke ,

Gaskühl¬

schränke

Anruf 2388

E. Tamminga
Ulrichstraße 47

Hinrich Weinstock
Augustenstraße 22

Johann Zimmermann
Wilhelmstraße 67

ELEKTRIZITAT

IM HAUSHALT

Sparsam und bequem

Heißnoafferspeicher
Haushaltsherde
Kühlschränke

Bei Anschaffung berät Sie fachmännisch

H. F. Rugo , Leer
Victoriahaus

Fachgeschäft für

Ruf 2305

Rudolf Saul Elektro - Kühlschränke
Leer

Neuestraße 34 . Anruf 2461 .

ist Fr . Hoppe * Leer
Hindenburgstrasse 33

Lebensmittel , Fleisch und Fisch

bei uns stets gut gekühlt und frisch !

Lebensmittel Feinkost Jacobus Hörmann

H. terVehn, Leer
Hindenburgstr . 42. Telel . 2223

Karl Müller , Leer

Hindenburgstr . 34Anruf 2078
Rind - und

Schweine - Schlachterei .

Feine Wurstwaren

Lebensmittel - und Feinkost¬

handlung .

Ronnings Kaffee tägl . Irisch .

Leer , Adolf - Hitlerstraße 38 .

Anruf 2256 .

August Graventein
Feine Fleisch - und

Wurstwaren

Leer , Wilhelmstraße 106
Anruf 2427

Harm Klock Hinrich vanLengenHinrich vanLengen
Käsehaus

Leer , Brunnenstraße 25

Anruf 2178

Lebensmittel u . Feinkost

Leer , Wilhelmstr . 61 / Ecke
Anruf 2401Augustenstr .

Hausfrau auch Du
mußt den Kampf gegen Verderb aufnehmen .

Dazu helfen wir Dir !

Wir liefern mit unseren Wagen das

Stangen
- Eis

in ganzen und halben Stangen

franko Haus zu billigen Preisen .

Im Abonnement Ermäßigung .

Belieferung des Stadtgebietes einschließlich Loga ,
Heisfelde und Leerort erfolgt wöchentlich Dienstags ,
Donnerstags und Sonnabends , des Landgebietes

Montags , Mittwochs und Sonnabends .

Molkereiverband für Ostfriesland
e. 6. m. b. H. , Leer
Rufnummer 2751 und 2752

Die gekennzeichneten fonta - Geschäfte

bürgen im „ Rampf dem Verdmeb " stets für

einwandfreie , gut gekühlte und frische Waren

FdekaDie bekannten deka - Geschäfte

Kolonialwaren / Feinkost
K.D. Niekamp, Leer
Adoll -Hitlerstr . 4 Anruf 2021

EDEKA

in Leer

W . Schwaldat
Leer , Hindenburgstr . 20

Lebensmittel Gemüse

Ranfft bei unseren Inferenten !

Käsehaus

Bob

33

Georg Janssen ,Leer
Hindenburgstr . 22



Schöne

Gardinen

finden Sie bei uns in großer

geschmackvoller
Auswahĺ

sehr preiswert . Durch unsere er¬

fahrenen Fachkräftemachen wir es

Ihnen leicht , Ihre Wohnung zu einem

behaglichen
Heim zu gestalten.

Denn Sie können jede Dekoration

auch zugeschnitten
und angefertigt

erhalten. Bitte , lassen Sie sich

unverbindlich
beraten !

Leer

GerhaltoWalt

Zu vermieten

Freundliche kleine oder größere

Oberwohnung
zu vermieten .

Schriftl . Angebote unter L 382
an die OTZ . Leer erbeten .

Oberwohnung
zum 1. Mai frei .

Leer , Brunnenstraße 38 .

Schönes

Wegen Verheiratung meines
jetzigen suche auf den 1. Mai
ein freundliches

Mädchen
für Haus und kl . fandwirtschaft .

Bernh . Peters , Bäckerei und
Handlung , Nordgeorgsfehn .

Suche zum 1. Mai eine fixe

Hausgehilfin ,
nicht unter 20 Jahren .
Frau Korneffel , Leer ,
Hoheellern 13 .

Gesucht zum baldigen AntrittSchlaf- und Wohnzimmer gewandter
mit voller oder teilweiler Dea
pflegung an Dauermieter ab

zugeben . Schriftl . Angeb . unter
L 381 an d . Ot8 in Leer erbeten .

Zu mieten gesucht

Angestellter sucht zum1 . - 15 . Juni
4 - 8immer Wohnung ,

möglichst mit Garten .
Offerten mit Preisangabe unter

L 380 an die OTZ . Leer .

Zu mieten gesucht

Einfamilien -Haus
oder 3 - 5 - 8immerwohnung ,
in leer od . Umgegend . Garten
erwünscht . Pünktl . Mietzahler .
Preisangebote unter L 377 an
an die ÖTZ . Leer .

Stellen -Angebote

Tüchtiges erfahrenes

Hausmädchen
zum 1. Mai gesucht .

Bankdirektor Knorr , Leer ,
Bremerstraße 49 .

Hausgehilfin
nicht unter 20 Jahren , für
Jofort gesucht . 2. Mädchen
vorhanden .

Reinsch , Leer , Edzardstraße 16

Melker oder

Melker - Ehepaar
für 25 Kühe und gr . Dieh
bestand , ferner für die Land
wirtschaft (90 ha )

junger Mann
mit Jam . Anschl . , der selbständig
arbeiten u . Personal anftell . kann

Georg Meyer , Bauer , Lehmden
bei Hahn i. Oldenburg ,

Fernruf Raftede 255 .

Vermischtes

Bementrohre
in verschiedenen Größen Jind
eingetroffen .

5 . Engelmann , Sägewerk , Hesel .

Halte den Staatlich gekörten ,
starkknochigen Bullen

Jobus<< Nr .
44990

Mutter im 11 - jährigen Durch
Schnitt 3,87 % , Höchstleistung
nach Fett % : 4790 kg Milch ,
193 kg Jett , 4,03%
zum Decken empfohlen .

Zum 1. Mai Juche ich eine Deckgeld bar , Mindeſtsatz .

erfahrene

1. Hausgehilfin
für Küche und Haus .

C. A. J . Hagius Sohn
Westrhauderfehn .

Alleinstehende Dame sucht zum
1. Mai saubere , nette

Hausgehilfin .
Leer , Adolf Hitler - Straße 50 I .

Gesucht ein

5 . Abels , Veenhusen .

Halte zur Zucht den

PALAST TIVOLI
THEATER

Von heute ( Donnerstag )
bis einschl . Montag
Sonntag Anfang 4 . 30 Uhr

LICHTSPIELE

Freitag , Sonnabend ,

Sonntag

Sonntag Anfang 4. 30 Uhr

Benjamino Gigli :

Premiere Dubist
mit Zarah Leander , die

man eine zweite Greta

Garbo nennt , Karl Martell ,

Theo Lingen , Attila Hör¬

biger , Maria Bard , Walter
Steinbeck , Karl Günther .
Eine Kriminal - Revue von
Weltformat . Eine Tanz¬

dichtung mit 400 Tänzer¬
innen und Tänzern aus

Wien , Paris und London .

Womit schnurrt

die Katze !

Schwingendes Stahl
Klingendes Holz

Ufa - Woche

mein Glück
Eine Mutter sucht ihr
Kind , ein Mann kämpft
um sein Glück . Der große
Film einer großen Liebe ,
Gigli , der weltberühmte
Tenor , singt Verdi und
Puccini . Darsteller : Isa
Miranda ( die italienische
Marlene Dietrich ) , Gustav
Waldau , Joe Stöckel usw .

Kunsteislauf

Städte am Mittelmeer

Wochenschau

Obiges Programm läuft

am Dienstag u . Mittwoch
im Palast - Theater .

Sonntag Jugendvoritellung
Du bist mein Glück

N . V . Nederlandsch - Oost Friesche

Hypotheekbank zu Groningen
Einladung zur

Generalversammlung
auf Donnerstag , den 29 . April 1937 , mittags 12 Uhr ,
im Hotel Willems , Groningen , Heerestraat .

Die Tagesordnung liegt zur Einsichtnahme im Kontor
der Bank in Groningen . Der Vorstand .

nurLEER Heisfelderstr . 14- 16

Mäntel

Kleider

eingekauft in der

Blusen

Hüte

Röcke

Heisfelderſtraße 14 - 16

GERHARD

nur

gefallen immer !

LEERU.REMELS
Poilrup

Leer Heisfelderstr . 14 - 16
Das richtige Einkaufshaus für Sie !

NATSOZFRAUENSCHAFTHerzliche

Einladung
zum Werbeabend derNG-Frauenschaft
für das Deutsche Frauenwerk
am Sonnabend , dem 17 . April , abends 8 Uhr , im
Kleihauerschen Saale mit der Kreisfrauenschaftsleiterin

Um regen Besuch der Veranstaltung bitten alle Frauen
und jungen Mädchen von Uplengen

die NG.-Frauenschaft , Ortsgruppe Remels
Eintritt frei !P. S. Die Aktionäre haben nur Zugang zur Versammlung , wenn

sie ihre Aktien vorzeigen oder eine Bescheinigung , aus der hervor¬
geht , daß sie vor dem 25. April 1937 ihre Aktien deponiert haben
im Kontor der Bank in Groningen , bei den Herren Kol & Co . in
Amsterdam oder bei der Oldenburgischen Landesbank (Spar - und Empfehle heute ,
Leihbank ) A. G. in Oldenburg .

Donnerstag , Freitag und
Sonnabend 81% Uhr

Sonntag ab 4 %, Uhr

Der Kühne

Schwimmer

ZENTRAL-LICHT
mit Ralph Arthur Roberts und

Ida Wüst , ein Paar , über das
Sie Tränen lachen . In weiteren
Rollen Hugo Fischer Köppe ,
Susi Lanner , Elga Brink , Ha¬
rald Paulsen .

Internationales Varieté

Mosaik

Wochenschau

Sonntag 2 Uhr: Jugend-Vorstellung

DKW
FRONT

Die Wagen mit unübertroffenen
Fahreigenschaften

ZWEISITZER REICHSKLASSE MEISTERKLASSE
ab1795¬Prämien - Bullen

Gerno " 44312 ,
mit hohen Leistungen ,

zum Decken empfohlen .

junges Mädchen Deckgeld: Mindeſtfat.
Frau H. Tapper , Theringsfehn II. H. Meyer , Firrel .

ab 1650¬ ab 2350 . ¬

Freitag u . Sonne
Morgen früh ,
8 Uhr , lebendfr .

0 .Kabend pr . lebendfr . 1 - 2 kg schw . Kochschellfische m . K. 15 Pfg . ,
Kochschellf . , 15 u . 20 Pfg . , la Koch 20 Pfg . , Rotbarschfilet 35 Pfg
Ichellfische , 25 Pfg , Bratschollen , difchfilet 30 Pfg . , fr . Bratheringe
30 Bfg.. gr . Rotz , 40 Pfg . , Makr . , 20 Pfg , frische Bratschollen , sowie
20 Pf . , Brath . , 20 Pf . , Fischf . , 30 Pf . , fämtl . Räucherwaren u . Mari
Goldbarschf . 35 Pfg . , fr . ger . Bück ., Salzheringe , z. Einleg ., 24 St .
Makrel.,Goldbarsch, Aal, ff. Mari Fischhalle W. Klocknaden , tägl . fr . groß . Granat .
Fr . Grafe , Rathausstr ., Fern . 2334 Adolf Hitlerstr . 58. Telefon

Gelbfl . Speisekartoffeln
hochfein im Geschmack

Gaatfartoffeln merfannt )
Runfelrüben , empfehle

A . K. Lüten , Loga
Ruf Leer 2888

Empfehle pr .
lebendfr . Koch

Prima

Hammelfleisch .
August Graventein ,
Wilhelmstr . 106. Fernru , 2427

Empfehle ab heute

nachm . , Freitag u .
Sonnabend in nur la Qualität
pr . lebendfr . Kochschellfische , 1 kg
nur 20 Pfg . , kopflofen 25 Pfg .

Schellfische, mit und ohne Kopf , feinst . Goldbarschfilet , 1/2kg 35 Pfg½ kg 20 u. 25 Pfg . , Bratschollen , lebfr . Bratschollen , 30 Pfg . , lebdfr .
30 Bfg . , Emsheringe , Butt , Rotz . , Cimandes u . Rotzungen , ff . Räu
Tarbutt , fr . Mak . , 15 Pf . , ff. Jilchf . , cherwaren , Emsberinge , 15 Pfg .
30 Pf . , la Goldbarschfilet , 35 Pfg . ,
tägl.fr Räucherf.. ff.Her. au.Fleisch , W. Stumpf , Wörde , Tel . 2316
pr . gef . Her . ,2mal tägl . fr . gr . Granat .

Brabandt , Beer. Ad.-Hitlerstr. 24
Telefon 2252

Baby-Wälche

Ab heute :

frischer Salat ,
Radieschen und Spinat .

Gärtnerei Wiesing , Leerkompl . Ausstattung . Wilhelmstraße 13/15 .Stubenwagen
Fahrbetten

Kinderbekleidung
Wäsche¬

Ulrichshaus,Leer

Trauerfachen
farbt innerhalb

24 Stunden

T. V.

Leer
1860 Achtung !

Betrifft :

Zurnabende !

Farberei Alting TurnersDonnerstag, & 15.4.

Särge
Machen Sie eine Probefahrt ! sowie Leichenwäsche

zu den billigsten Preisen .

Wegen der NSV Wanderaus
[tellung ( 17. 4 . - 21 . 4. ) in der
Turnhalle Wilhelmstraße ist der
Turnbetrieb bis einschl . Mittwoch ,
d . 21 . 4. , wie folgt geregelt worden .

d . 4 ,
8 % Uhr , Gymnasium ,

Turnerinnen : Freitag , d . 16. 4 .
8 Uhr , Gymnasium ,

Turner : Montag , den 19. 4.,
81/2 Uhr , Gymnasium ,

Turnerinnen : Dienstag , d. 20. 4
8 % Uhr , Gymnasium .

Turnen der Frauenabteilung , Jus
gendabteilung und Alt - Herren
riege fallen aus bis einschl . Mitt *

woch , den 21 . 4 .G. Dreyer, Leer, Pferdemarktstr. 1 Andreas Sissingh, er en del
Wilhelmstraße 77 .

Anruf 2340 .

Leer ,

Turnverein Leer von 1860.
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